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Überwältigende Hilfsbereit-
schaft in Schwertberg 

Die SchwertbergerInnen helfen den Menschen in Not aus der Ukrainie, wo es 
ihnen möglich ist. 

Unterstützung für Geflüchtete 
aus der Ukraine 

Zusammen mit den Personen, die 
aufgrund des Krieges aus der Ukra-
ine flüchten mussten, ist eine Welle 
der Hilfsbereitschaft in Schwert-
berg spürbar. Die Gemeinde koor-
diniert weiter Ihre Spendenhilfe im 
Ort.

Alle Infos dazu ab Seite 3

Die Marktgemeinde bittet alle 
GrundeigentümerInnen, ihre Wid-
mungswünsche für Bauland dem  
Bauamt bis spätestens 17. Juni 
mitzuteilen. Jetzt ist der ideale 
Zeitpunkt zu handeln.

Alle Infos dazu auf Seite 15

Flächenwidmungsplan NEU

(c) Alexander Schneider
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Vorwort des Bürgermeisters

Sie sehen, es gibt viel zu tun. 
Es macht Freude, im Dienst dieser 
tollen Gemeinde zu stehen

Ihr Bürgermeister

Max Oberleitner

Liebe Schwertbergerinnen und Schwertberger

 © Katharina Lacko

Coronafälle endlich wieder 
überschaubar 

Ich bin erleichtert, dass wir alle Auf-
gaben bislang so gut bewältigen 
konnten. Denn im Februar und März 
verzeichnete Schwertberg stets über 
200 Corona-Fälle und am Höhepunkt 
sogar bis zu 300 Covid-Infizierte. Da 
auch Gemeindebedienstete und Ge-
meinderäte betroffen waren, muss-
ten wir, so wie alle anderen Betriebe, 
unsere Personalausfälle kompensie-
ren. Es gelang in dieser prekären Zeit 
nicht nur all unsere Dienstleistungen 
als Gemeinde aufrecht zu erhalten, 
sondern sogar neue Aufgaben zu 
übernehmen – wie zB. rund 20.000 
Gratis-Tests an unsere BürgerInnen 
zu verteilen. Für diesen Einsatz unter 
schwierigsten Arbeitsbedingungen 
möchte ich mich daher bei all meinen 
MitarbeiterInnen sehr herzlich be-
danken. Sie sind für einander einge-
sprungen und haben auch Arbeiten 
abseits ihres Dienstplanes verrichtet. 
Dafür zolle ich allen Respekt und An-
erkennung!

Überarbeitung des Flächenwid-
mungsplanes

In dieser Ausgabe appellieren wir 
auch an alle Grundeigentümer, ihre 
Widmungswünsche für Bauland dem  
Bauamt bis spätestens 17. Juni mit-
zuteilen. Der Gemeinderat wird über 
alle Ansuchen entscheiden und bis 
2035 die wesentliche Weichenstel-
lung treffen, wie bzw. wo in unserer 
Gemeinde künftig gebaut werden 
darf. Wir wollen nachhaltige Lösun-
gen treffen und Schwertberg als at-
traktive Wohngemeinde mit Naher-
holungsangeboten weiterentwickeln.

Eine große Herausforderung jagt die 
andere – so wurde die letzten Coro-
nawelle von der ukrainischen Flücht-
lingshilfe abgelöst. Unsere Baustellen 

sind voll angelaufen. Die Fertigstel-
lung der Bachstraße und des neuen 
Bauhofes bis spätestens Beginn der 
Sommerferien haben oberste Priori-
tät. Beim L- Steinbachplatz vis-a-vis 
des Roten Kreuzes haben wir einen 
neuen öffentlichen Parkplatz errich-
tet und den Kreuzungsbereich beim 
Südring erweitert. Auch der Bau des 
neuen Hochbehälters Lina läuft auf 
Hochtouren. Der felsige Untergrund 
machte Sprengungen und spezielle 
Bohrungen notwendig. Die Sanie-
rung der Friedhofstraße beginnt in 
der 2. Jahreshälfte.

Ausbau der Sonnenenergie 

Ende Februar wurde am neuen Ca-
ritas-Kindergarten eine 40 kWp 
Photovoltaik-Anlage errichtet. Der 
Gemeinderat entschied aufgrund der 
aktuellen Ereignisse (Ukraine, stei-
gende Energiepreise) auch die PV-
Anlage des neuen Bauhofes von 15 
auf 66 kWp zu erhöhen. Außerdem 
wurde einstimmig der Grundsatz-
beschluss zur Gründung von Ener-
giegemeinschaften in Schwertberg 
gefasst. Derzeit werden alle Grund-
lagen geschaffen und im Laufe des 
Jahres die Bevölkerung mit Infoaben-
den über die Möglichkeiten (Sonnen-
strom in unserer Gemeinde einzu-
speisen bzw. zu beziehen) informiert.

Gemeindeklausur zu aktuellen 
Zukunftsthemen

Als Bürgermeister ist es mir ein be-
sonderes Anliegen, generell alle gro-
ßen Zukunftsthemen parteiüber-
greifend und mit möglichst großer 
Einigkeit zu lösen. Am 1. April lud ich 
den erweiterten Gemeindevorstand 
mit den Fraktionsobleuten aller Par-
teien zu einer Klausur, um über an-
stehende Zukunftsprojekte gemein-
sam zu beraten bzw. zu entscheiden. 
In der Aisttalstraße wird ein neuer 
Gehsteig errichtet. Das Renaturie-
rungsprojekt Poneggenbach wird um 
einen Fischaufstieg erweitert und 
der Gemeindegrund in Zirking für 
die notwendigen Grundeinlösever-
handlungen herangezogen. Auch für 
die Nachnutzung des Grafenspitals 
haben sich alle Fraktionen geeinigt. 
Es sollen dort 15m² große Kleinwoh-
nungen mit gemeinsamen Koch-, 
Nasszellen und Aufenthaltsräumen 
für Fernpendler und Lehrlinge ge-
schaffen werden. Für das neue Ge-
sundheitszentrum sollen Verkehrslö-
sungen zur Entlastung des Zentrums 
umgesetzt werden. Für den geplanten 
Geh- und Radweg Winden beginnen 
nun die konkreten Verhandlungen.

Enorme Hilfsbereitschaft

Wie die Schwertberger Bevölkerung 
und Vereine bislang unseren rund 30 
ukrainischen Flüchtlinge beistanden, 
ist ebenfalls überwältigend. Daher 

meine große Dankbarkeit auch je-
nen Personen, die den Flüchtlingen 
Quartiere zur Verfügung stellten oder 
Sach- und Geldspenden überbrach-
ten. Die Gemeinde adaptierte einen 
leerstehenden Trakt im Senioren-
heim und lud Anfang April zu einem 
Willkommensabend. Einige Ukrai-
nerInnen leben schon seit Jahren in 
Schwertberg. Sie halfen tatkräftig 
mit, ihre Landsleute zu unterstützen, 
zu dolmetschen oder Deutschkurse 
abzuhalten. Ich habe veranlasst, dass 
alle gut miteinander vernetzt wur-
den und die Fäden in der Gemeinde 
zusammenlaufen. Sobald etwas be-
nötigt wird, organisieren wir, dass die 
Anliegen rasch umgesetzt werden. 
Wir koordinieren auch weiterhin Ihre 
Spendenhilfe in Schwertberg.
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Schwertberg hilft

27 ukrainische Flüchtlinge fan-
den in Schwertberg bislang Zu-
flucht, davon 3 Familien (8 Perso-
nen - darunter 3 Kinder) in einem 
leerstehenden Trakt des Senio-
renheimes und einer Wohnung 
der Gemeinde.

Am 31. März 2022 lud Bürgermeis-
ter Max Oberleitner alle Flüchtlinge 
und ihre Gastfamilien in den Fest-
saal des Seniorenheimes, um die 
geflohenen UkrainerInnen mitein-
ander zu vernetzen, Kontaktdaten 
auszutauschen, ihre offenen Fragen 
zu beantworten bzw. Unterstützung 
zu organisieren, wo noch Hilfe be-
nötigt wurde. Ein besonderes Danke 
gebührt dabei unseren beiden Lenas, 
die vor vielen Jahren aus der Ukraine 
nach Schwertberg zogen, hier ihre 
neue Heimat fanden und nun freiwil-
lig als DolmetscherInnen helfen bzw. 
ihren Landsleuten als erste Anlauf-
stelle bei Fragen und Anliegen zur 
Verfügung stehen. 

Nicht nur der Bürgermeister, son-
dern auch die UkrainerInnen waren 
von der enormen Hilfsbereitschaft 
der SchwertbergerInnen überwäl-
tigt. So wurden in den Wochen davor 
von der Bevölkerung viele Sachgüter, 
vor allem Lebensmittel, Hygienear-
tikel, Bettzeug, Polster und Decken 
gesammelt. Die Volkshilfe spende-
te Betten und Putzmittel, die Perger 
Lions lieferten fehlende Möbel und 
Küchenutensilien, die Firma Pfanner 
verschenkte Fruchtsäfte.
Das Bauhofteam richtete das Quar-
tier für die Flüchtlinge im ehem. 
EKIZ des Seniorenheimes ein. Die 
Gemeinde ließ sogar eigene Dusch-

kabinen errichten.
Das Begräbnisquartett des Musik-
verein Schwertberg organisierte auf 
Initiative von Erich Schöfl ein Bene-
fizkonzert und spendete 1.000 Euro 
ihres Erlöses für die Flüchtlingshilfe 

Willkommensabend für ukrainische Flüchtlinge in Schwertberg

im Ort. Familie Grünberger backte 
einen Willkommenskuchen für den 
Empfang.

Die Flüchtlinge wollen so schnell wie 
möglich Deutsch lernen und viele 
von ihnen auch gleich Arbeit finden. 
Bürgermeister Max Oberleitner ver-
sprach weiterhin volle Unterstüt-
zung und das jüngste Kursangebot 
„Mama lernt Deutsch“ für die Flücht-
linge zu erweitern.

Unsere Musiker sammelten bei ihrem Benefizkonzert 
1.000 Euro für die Flüchtlinge und 500 Euro für die 

Kirchensanierung.

Schwertberg hilft Geflüchteten aus der 
Ukraine

Die Lionsgruppe Perg und Präsident Alfred Hrusca 
lieferten das benötigte Mobiliar selbst an.

Familie Grünberger backte einen Willkommensku-
chen in den ukrainischen Farben und Lettern.

Dimitri und Liudmyla druckten alsUnterstützung 
ihrer Landsleute T-Shirts gemeinsam für die Ukraine, 

die ab sofort im Schwertberg Bräu erworben werden 
können.

Gespräche mit Flüchtlingen funktionierten dank der 
Unterstützung der eigenen Landsleute, die vor Jahren 

aus der Ukraine nach Schwertberg zogen, bestens..
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Schwertberg hilft

Wie können Sie aktuell UkrainerInnen helfen? 
Private Unterkunft bereitstellen

Unter https://www.land-oberoester-
reich.gv.at/files/ukraine/index.html  
bzw. über nachbarschaftshilfe@ooe.
gv.at können Sie eine private Wohn-
möglichkeit anbieten. Dabei macht 
es keinen Unterschied, ob es sich um 
ein Zimmer, eine Wohnung oder ein 
Haus handelt, das Sie bereit stellen 
können.

Sprachkurs für ukrainische Flüchtlinge

Ukrainischsprachige Personen 
benötigen Auskunft  in der Mut-
tersprache? 

Ukrainischsprachige Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Österreichi-
scher Integrationsfonds (kurz: ÖIF) 
beantworten an der Hotline unter 
+43 1 715 10 51 - 120 von 08:00 bis 
18:00 Uhr alle Fragen zur Versorgung, 
Orientierung, Wohnen und Arbeiten 
in Österreich und informieren über 
die dafür zuständigen Stellen.

Sich freiwillig engagieren

Über die Plattform „Zusammen-
Helfen in OÖ“ vom Verein „dieziwi“ 
werden im Auftrag des Landes Ober-
österreich freiwillige Initiativen und 
Freiwillige vernetzt. Neu entstande-
ne Initiativen und bereits bestehende 
können sich bei der Plattform mel-
den, bekommen dort Unterstützun-
gen und werden auf der Website von 
ZusammenHelfen sichtbar gemacht, 
um so auch weitere Freiwillige zu ge-

Spenden 

Die Volkshilfe übernimmt in Ober-
österreich die Logistik und Abwick-
lung. Sachspenden (primärer Bedarf: 
Hygieneartikel und Verbandsmate-
rialien) können in den 22 Shops der 
Volkshilfe in Oberösterreich abgege-
ben werden.

Caritas-Nothilfe in der Ukraine:
Die Caritas ist seit 30 Jahren in der 
Ukraine aktiv. Ihr starkes Partner-
netz ermöglicht es, rasch zu helfen. 
Konkret hilft die Caritas mit der Ver-
teilung von Nahrungsmitteln, Heiz-
material und Hygieneartikeln bis hin 
zur Unterstützung von Kindern in 
Schulen und in sogenannten „Child-

Friendly-Spaces“ sowie der Pflege 
von älteren Menschen in entlegens-
ten Dörfern.

Selbstverständlich ist es ebenso 
möglich, Ihre Spende auf das Hilfs-
konto der Gemeinde „Schwertberger 
helfen Schwertberger“ für Menschen 
in Notsituationen zu Überweisen. 
Bankverbindung: AT13 3461 3000
0010 3572

winnen. „ZusammenHelfen in OÖ“ 
ist zudem die zentrale Anlaufstelle 
für alle Gemeinden rund um frei-
williges Engagement für geflüchtete 
Menschen.

Von den 27 ukrainischen Flüchtlin-
gen, die bereits in Schwertberg an-
gekommen sind, wurde der Großteil 
von Verwandten oder hilfsbereiten 
SchwertbergerInnen aufgenommen. 
Acht Geflüchtete sind im ehemaligen 
Eltern-Kind-Zentrum untergebracht. 
Um den ukrainischen Flüchtlingen 
den Alltag und vor allem das spätere 
Arbeitsleben zu erleichtern, hat die 
Gemeinde Schwertberg binnen weni-
ger Tage einen Sprachkurs ins Leben 
gerufen. Die ehemalige Volksschul-
direktorin Gabriele Lemoch und Herr 
Thomas Heilmann, ein Deutschleh-
rer aus Perg, haben sich zur Verfü-
gung gestellt, den Kurs abzuhalten 
und die Flüchtlinge somit bestmög-
lich auf das Leben in Österreich vor-
zubereiten. Gemeinsam mit unseren 
engagierten DolmetscherInnen, die 
den beiden unterstützend zur Seite 
stehen, wird der Kurs zweimal wö-
chentlich abgehalten. Am Donners-
tag, den 07. April 2022 fand der Kurs 
erstmals statt und wurde sehr gut 
von den Flüchtlingen angenommen. 
Insgesamt 16 Flüchtlinge nahmen 

an der ersten Einheit teil. Um den 
Flüchtlingen das Lernen zu erleich-
tern, stellt die Gemeinde Schwert-
berg Deutschbücher und viele wei-
tere Unterlagen zur Verfügung. Das 
Interesse an diesem Sprachkurs geht 

Frau Gabriele Lemoch hat die Gruppe gemeinsam mit Herrrn Beba, der dankenswerter Weise als Dolmetscher 
fungierte,  die  ersten drei Einheiten abgehalten.

über die Gemeindegrenzen hinaus. 
So nehmen auch zwei UkrainerInnen 
das Angebot des Kurses in Anspruch, 
die in Ried in der Riedmark aufge-
nommen worden sind. 
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Covid-19 Update

Die Gemeinde ist bemüht, Sie immer 
so gut wie möglich auf dem Laufe-
nenden zu halten. Aktuelle Änderun-
gen der Maßnahmen finden Sie auf 
unserer Website: www.schwertberg.
at. Hier geben wir Ihnen einen Über-
blick der derzeit herrschenden Rege-
lungen (Stand 19.04.2022).

Aktuelle Corona Regelungen 

Test-Angebot seit 1. April 2022

Mit April wurde in Oberösterreich 
das Test-Angebot den neuen Vorga-
ben des Bundes angepasst. Künftig 
werden den Bürgerinnen und Bür-
gern fünf PCR- oder fünf Antigen-
Tests pro Person und Monat kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. 

Die fünf kostenlosen PCR-Tests 
werden über das bewährte System 
von „OÖ gurgelt“ bei den SPAR-
Märkten ausgegeben oder in den 
Apotheken durchgeführt. 

Man muss entweder auf der Website 
von „OÖ gurgelt“ oder schriftlich in 
der Apotheke bekanntgeben, für wel-
ches Testsystem man sich für das ak-
tuelle Monat entscheidet. In einem 
Monat ist also nur entweder PCR-
Testen über „OÖ gurgelt“ oder in 
der Apotheke möglich. Im April 
können ausnahmsweise fünf weitere 
PCR-Tests verwendet werden, wenn 
man vorhandene Tests noch im eige-
nen Haushalt hat.
Die fünf kostenlosen Antigen-

tests stehen in den Apotheken zur 
Verfügung. Die Anmeldung und die 
Anleitung zur Durchführung der 
kostenfreien Antigen-Tests wird in 
gewohnter Weise über das Selbst-
test-Portal erfolgen, so wie das bis-
her schon bei den Wohnzimmertests 
der Fall war.  Behördlich angeordnete 
Testungen werden weiterhin in Zu-
sammenarbeit mit dem Oö. Roten 
Kreuz an behördlichen Teststraßen 
angeboten. Für die Möglichkeit der 
nachfolgenden Freitestung wird in 
bereits gewohnter Weise ein Gur-
gelset mit nach Hause gegeben. Für 
Besucherinnen und Besucher von 
Alten- und Pflegeheimen ist vor Ort 
eine zusätzliche Antigen-Testung in 
Form eines Selbsttests möglich.

Corona-Schutzimpfung
Wer sich impfen lassen möchte, 
kann unter www.ooe-impft.at in 
ganz OÖ einen Termin buchen.  Die 
zentrale Anlaufstelle ist noch die 
Impfstraße im Donaupark in Maut-
hausen. Dort sind derzeit auch 
Impfungen ohne vorherige Termin-
buchungen möglich.  Geändert ha-
ben sich jedoch die Öffnungszeiten.

DieImpfstraße in Mauthausen 
(Donaupark) hat jeden Freitag 
08:00-12:00 Uhr und 13:00-17:00 
Uhr geöffnet (für Pfizer-Impfungen 
auch ohne Anmeldung möglich).

Der „Grüne Pass“ ist ab der 3. 
Impfung ein Jahr gültig.
Viele „Grüne Pässe“ laufen im Som-
mer ab. Wer im Sommer verreisen 
möchte, ins Ausland fährt, Groß-
events besucht etc., sollte auch in 
Zukunft einen 3G-Nachweis er-
bringen können. 
(COVID19-Impfaktionen werden aus Bun-
desmitteln finanziert.)

Nachbericht Verteilung Corona-Selbsttests
Mit dem Auslauf der Corona-Mas-
sentestungen am 1. April wurde auch 
die Ausgabe der Corona-Selbsttests 
im Gemeindeamt eingestellt. 
Neun Wochen lang wurden die 
Selbsttests von den Gemeindemi-
tarbeiterInnen ausgegeben. Dabei 

wurden rund 20.000 Tests an die Be-
völkerung verteilt. 
Vielen Dank, an alle MitarbeiterIn-
nen, die bei der Verteilung der Coro-
na-Tests mitgearbeitet und so einen 
wichtigen Beitrag zur Eindämmung 
des Virus geleistet haben. 

Regelungen seit 16. April 2022 
(vorerst bis 8. Juli) 

FFP2-Maskenpflicht
Die FFP2-Maskenpflicht gilt nur 
noch in geschlossenen Räumen von:
• Krankenanstalten, Alten- und Pfle-
geheimen und vergleichbaren Set-
tings,
• öffentlichen Verkehrsmitteln und 
deren Haltestellen sowie Taxi,
• Kundenbereichen des lebensnot-
wendigen Handels,
• Verwaltungsbehörden bei Parteien-
verkehr und
• Einrichtungen zur Religionsaus-
übung, außer diese werden zwecks 
einer religiösen Zusammenkunft wie 
z.B. einer Messe betreten
Das Tragen von FFP2-Masken in al-
len geschlossenen Räumen wird wei-
terhin empfohlen.

3-G-Regel:
3-G-Nachweise müssen nur noch 
von Besucher:innen, Mitarbeiter:in-
nen und Dienstleister:innen in Kran-
kenanstalten, Alten- und Pflege-
heimen und vergleichbaren Settings 
erbracht werden.
Grüner Pass:
Die Gültigkeitsdauer von Impfzerti-
fikaten über eine weitere Impfung (3. 
Impfung) wurde auf 365 Tage verlän-
gert.

COVID-19-Präventionskonzepte:
Die Erstellung bzw. Bestellung von 

COVID-19-Präventionskonzepten 
und -Beauftragten ist nur noch in 
vulnerablen Settings sowie bei Zu-
sammenkünften mit mehr als 500 
Personen notwendig.

Absonderung:
Ab dem 5. Tag der Isolation gilt bei 
mindestens 48 Stunden Symptom-
freiheit, dass die Isolation bei leich-
tem Krankheitsverlauf oder asym-
ptomatischen Infektionen beendet 
ist. Es gilt jedoch für weitere 5 Tage 
eine Verkehrsbeschränkung. Um eine 
vorzeitige Aufhebung der Verkehrs-
beschränkung zu erwirken, kann eine 
Freitestung erfolgen. 
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Aus dem Gemeinderat

Rechnungsabschluss 2021

Mit der letzten Gemeinderatssit-
zung am 24. März 2022 wurde der 
Rechnungsabschluss des Jahres 2021 
beschlossen. Die Marktgemeinde 
Schwertberg freut sich, trotz der Rea-
lisierung von vielen wichtigen Groß-
projekten, einen den historisch nied-
rigsten Schuldenstand (unter EUR 5 
Mio.) seit rund 40 Jahren erreicht zu 
haben. 

Aufnahme eines Darlehens zur 
Teilfinanzierung der Projekte 
„Hochbehälter Lina“ und „Er-
neuerung Bachstraße“

Zur Durchführung der beiden Projek-
te ist ein Darlehen in der Höhe von 

Bauhof NEU

Über die Vergabe verschiedener 
Aufträge im Zuge des neuen Bauho-
fes wurde abgestimmt. So wurden 
beispielsweise ein wartungsfreier 
Ölabscheider, eine 16.000 Liter-Zy-
sterne zur Regenwassernutzung 
und die Fliesenlegerarbeiten in 
Auftrag gegeben. Die Mehrkosten 
betreffend der Innenputzarbeiten 
wurden nachträglich genehmigt. 

Der große 16.000 Liter Zisternen-
tank wird im Bereich des Innenho-
fes in die Erde verfrachtet und dient 
den Bauhofmitarbeitern künftig als 
Brauchwasserspeicher für das Wa-
schen der Fahrzeuge, zum Blumen-
gießen etc.

Darüber hinaus laufen zur Zeit die 
Vorbereitungen für die Gestaltung 
der Außenanlage und die Asphal-
tierungsarbeiten. Der 16.00 Liter Zisternentank dient den Bauhofmitarbeitern künfitg als Brauchwasserspreicher. 

Die Fassade wurde bereits verkleidet. Vorarbeiten für Asphaltierung laufen auf Hochtouren. 

Digitaler Leitungskataster & Ka-
nalinspektion 

Errichtung Gehsteig in Aisting 

Die Finanzierungsbestätigung zur 
Errichtung des Gehsteiges in Aisting 
wurde genehmigt. 

Hier entsteht der neue Gehsteig in Aisting. 

Die Herstellungskosten einschließ-
lich Grundeinlösekosten werden auf 
EUR 90.000 geschätzt. Dabei erfolgt 
eine 50:50 Kostenteilung zwischen 
Land Oberösterreich und Gemeinde 
Schwertberg, sodass der Gemeinde-

Die Linz AG wurde beauftragt, in der 
Zone 1 (Poneggen/Doppl), sowie in 
der Pergerstraße insgesamt ca. 27 km 
Kanalnetz und rund  800 Schächte 
zu inspizieren, reinigen und digital zu 
erfassen. 

anteil EUR 45.000 beträgt. 
Im Zuge der Bürgeranfragen über 
die Errichtung eines Schutzweges 
wurden vom Land Oberösterreich 
Geschwindigkeitsmessungen durch-
geführt. Diese haben ergeben, dass es 
notwendig ist, die Geschwindigkeit 
auf der Aisttalstraße zu Gunsten der 
Anrainer zu verringern, da die Durch-
schnittsgeschwindigkeit bei über 60 
km/h liegt. Somit ist im Durchschnitt 
eine Abweichung von mehr als 10 
km/h zur erlaubten Geschwindig-
keit gegeben, weshalb es momentan 
zu gefährlich wäre, einen Schutzweg 
zu errichten. Die Geschwindigkeit 
muss entsprechend der Straßenver-
kehrsordnung mit anderen Maß-
nahmen (vermehrte Geschwindig-
keitsmessungen durch das Land OÖ 
sowie häufigere Polizeikontrollen) 
gesenkt werden, bevor eine neue 
Messung und daraufhin die Planung 
eines Schutzweges durchgeführt 
werden kann. In der Erstphase sind 
zwei Querungshilfen geplant, um die 
Geschwindigkeit auf der größtmög-
lichen Strecke zu verringern. Ziel der 
Gemeinde und der Landesstraßen-
verwaltung ist, zwei Schutzwege zu 
errichten. 

Beschlüsse des Gemeinderats
insgesamt EUR 860.000 vorgesehen. 
Die Gemeindeverwaltung hat diese 
Darlehensaufnahme ausgeschrie-
ben. Insgesamt haben vier Banken 
Angebote abgegeben. Angenommen 
wurde das Angebot der UniCredit 
Bank Austria als Bestbieter mit einer 
Laufzeit bis 31.12.2047 zu einem Fix-
zinssatz von 1,15% auf die gesamte 
Laufzeit. 
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Aktuelles Baugeschehen

PV Anlagen für den neuen 
Bauhof und Pfarrcaritas KIGA

Das Zeughaus der FF Aisting/Furth ist fertig saniert.

In den nächsten Wochen wird 
von der LAWOG auf der Aisttal-
straße ein Linksabbiegestreifen 
für die künftigen BewohnerInnen 
der Wohnanlage am Ziegelofen-
gelände errichtet. 

Im Zuge dessen wird entlang der 
L1415 auch ein neuer Gehsteig er-
baut. Die anfallenden Kosten werden 
zwischen der Gemeinde und der Fa. 
LAWOG in etwa geteilt. Die Firma 
Sport Mayr hat nördlich der Baustel-
le ein Grundstück erworben, welches 
sie für künftige Kundenparkplätze 
nutzen wird. Für den neuen Gehsteig 
tritt das Unternehmen Sport Mayr 
die notwendige Grundfläche ab. Die 
ehemaligen Parkplätze vom Hauseck 
bis zur Hofzufahrt vom Sport Mayr, 
werden aus verkehrssicherheitstech-
nischen Gründen rückgebaut und als 
Grünfläche gestaltet. Als Grundei-
gentümerin übernimmt die Marktge-
meinde Schwertberg die Gestaltung 
der Grünflächen. 

Neuer Bauhof 
Anders als beim Caritas Kindergar-
ten war die Installation einer Photo-
voltaikanlage von Anfang an geplant. 
Allerdings wurde hier, aus den glei-
chen Gründen wie beim Kindergar-
ten, noch einmal nachjustiert. An-
statt einer 18 Kilowatt-Peak Anlage 
wird im Mai eine 66 Kilowatt-Peak 
Anlage montiert werden. 

Kostentechnisch beläuft sich die 
Energiesicherung auf EUR 85.000, 
wobei die Gemeinde davon aus geht, 
dass sich die Anlage bereits in rund 6 
bis 7 Jahren  selbst amatisiert haben 
wird. 

Mit der Errichtung der 66 kWp PV-
Anlage am neuen Bauhof ist auch 
die Gründung einer Energiegemein-
schaft geplant. Ziel ist, die am Bau-
hof in Schwertberg erzeugte Über-
schussenergie an die Mitglieder der 
Energiegemeinschaft zu liefern. Eine 
diesbezügliche Projektvorstellung 
fand in der letzten Sitzung des Um-
weltausschusses statt. Bürgerinfo-
abende dazu folgen.

Pünktlich für die bevorstehende 90 
Jahrfeier der FF Aisting-Furth am 23. 
und 24. Juli wurde das FF-Zeughaus 
neu herausgeputzt. 

Die Fassadensanierung konnte be-
reits im April planmäßig abgeschlos-
sen werden. 

Neuer Links-
abbieger und 
Gehsteig 

Fassade der FF Aisting-Furth 
bereits fertig saniert

Plan der zu gestaltenden Neuerungen auf der 
Aistthalstraße nahe der aktuell gebauten LAWOG 

Wohnhäuser.   

Sowohl der neue Bauhof, als auch 
der neue Pfarrcaritas Kindergar-
ten wurden mittels PV Anlagen 
ausgestattet. 

Pfarrcaritas Kindergarten 
Gerade rechtzeitig zu den enorm 
steigenden Energiepreisen, konnte 
die Photovoltaikanlage im neuen Ca-
ritas KIGA installiert werden. 

Die Anlage ist 40 Kilowat-Peak stark 
und wurde von der Firma Helios für 
die nächsten 13 Jahre zur Verfügung 
gestellt. Danach geht sie in den Be-
sitz der Marktgemeinde Schwertberg 
über und hilft der Gemeinde auf lan-
ge Sicht, Kosten zu senken. 

Da die Gemeinde erst im Vorjahr den 
Vertrag mit Helios fixierte, musste 
das bereits fertige KiGa-Dach sta-
tisch für die große PV-Anlage adap-
tiert werden. Anstelle der Bekiesung 
wurden leichtere brandschutzsiche-
re Matten montiert. Die notwen-
digen Investitionen betrugen rund 
9.000 Euro.

Die 40 KW-Peak PV-Anlage hilft Schwertberg grüner 
zu machen und die Energiekosten zu senken.   

Statt einer 18 KW-Peak Anlage wird am neuen Bau-
hof eine 66 KW-Peak starke PV-Anlage montiert.
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Aktuelles Baugeschehen

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung bekannt ge-
macht, wird in Lina ein Hochbehälter 
errichtet, um die Wasserversorgung 
in höhergelegenen Ortsgebieten zu 
sichern. 

Bereits Ende März wurden die Arbei-
ten zur Errichtung des Hochbehäl-
ters gestartet. Mit den Arbeiten geht 
eine Straßensperre einher, durch 
welche es zu erheblichen Behinde-
rungen im Straßenverkehr kommen 
kann, da die Durchfahrt ab Graben-
häuser bis Lina Dorf größtenteils ge-
sperrt ist. Radfahren ist mit Vorsicht 
erlaubt. Behinderungen sind aller-
dings möglich. 

Beim Wasserleitungsbau wandert 
die Baustelle mit dem Baufortschritt 
mit. Das heißt, dass die Zufahrt zu 
den Liegenschaften teilweise nur 
über die Umleitung möglich ist. Die 
Zufahrt zur Baustelle ist auf beiden 
Seiten möglich. Das voraussichtliche 
Bauende der Bauarbeiten wird Ende 
November 2022 sein. 

Aufgrund der bei den ersten Bag-
gerungen aufgetauchten Felsen im 
Untergrund, mussten Anfang April 
Sprengungen durchgeführt werden. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständ-
nis!

Hochbehälter Lina

Standort Hochbehälter Lina
Baubeginn: 28.03.2022

Transportleitung
Baubeginn: 04.04.2022

Umleitung

Umleitung

Umleitung

Umleitung

Maßstab

Marktgemeinde Schwertberg

Datum
1:7.500
24.3.2022

© Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen; 
DKM-Datenkopie vom 
Rückfragen / Katasterberatung im zuständigen 
Vermessungsamt; aktuelle DKM-Daten erhältlich im 
zuständigen Vermessungsamt 
oder via Internet-GDB-Provider.

24.3.2022 Schacherbergstraße 3, 4311 Schwertberg
Tel.07262/61155-0
gemeinde@schwertberg.at

Plan der Straßensperre inklusive Umleitung. 

Bei den Grabungen für den Hochbehälter in Lina, stieß man fast ausschließlich 
auf Felsen, weshalb Sprengungen durchgeführt werden mussten.  

Die ca. 1km lange neue Wasserleitung vom künftigen Hochbehälter nach Winden/
Windegg wurde großteils gebohrt, um die Straße möglichst wenig zu beschädigen. 



Seite 9

Das Gemeindeamt informiert

Waldbrandschutzverordnung wieder in Kraft
Die ersten Monate des Jahres 2022 
waren besonders trocken. Um der 
Gefahr von Waldbränden bei an-
haltender Trockenheit vorzubeugen 
wurde von der Bezirkshauptmann-
schaft Perg mit 22. März 2022 die 
bereits bekannte Waldbrandschutz-
verordnung bis auf Weiteres wieder 
in Kraft gesetzt. 

Das bedeutet, dass jedes Entzünden 
von Feuer, dazu zählt auch rauchen, 
im Wald oder in der Nähe von Wäl-
dern verboten, ist. Auch am Pfadfin-
derplatz der Gemeinde und der Frei-
zeitwiese sind ab sofort offene Feuer 
(Lagerfeuer) strengstens untersagt. 

Bei Verstößen drohen Geldstrafen 
von bis zu EUR 7.270 oder eine Frei-
heitsstrafe von bis zu vier Wochen. 
Die Marktgemeinde Schwertberg 
appelliert jedoch an Ihre Vernunft - 
achten wir auf unsere Wälder und 
lassen es erst gar nicht so weit kom-
men! 

  1 von 1 
 

www.ris.bka.gv.at 

AMTSBLATT 
DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT PERG 

Jahrgang 2022 Ausgegeben am 22. März 2022 www.ris.bka.gv.at 

Nr. 1  Verordnung: Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Perg  zum Schutz vor Waldbränden 
(Waldbrandschutz-Verordnung 2022 – Bezirk Perg) 

 
 

Verordnung 

der Bezirkshauptmannschaft Perg zum Schutz vor Waldbränden 
(Waldbrandschutz-Verordnung 2022 – Bezirk Perg) 

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. 
I Nr. 56/2016, wird verordnet: 

§ 1 
Schutzmaßnahmen 

(1)  In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Perg sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jedes 
Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten. 

(2) Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen. 

§ 2 
Bekanntmachung des Verbots 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich machen  
(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 

§ 3 
Strafbestimmungen 

Übertretungen dieser Verordnung werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis 
zu 7.270 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender 
Umstände können die beiden Strafen nebeneinander verhängt werden. 

§ 4 
Schlussbestimmung 

Diese Verordnung tritt mit 23. März 2022 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2022 außer Kraft. 
 
 

 
 
 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie 
unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur 

 

Der Bezirkshauptmann: 
Ing. Mag. Werner Kreisl 

Kommende Ausgaben der 
Gemeindezeitung 2022

3. Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss: 1. Juni 2022
In den Haushalten: KW26

4. Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss: 25. Juli 2022
In den Haushalten: KW34

5. Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss: 27. September 
2022
In den Haushalten: KW43/44

Kommende Gemeinderatssit-
zungen 

Donnerstag, 12. Mai und Dienstag, 
28. Juni 2022 jeweils 19:00 Uhr im 
Volksheim Schwertberg

Nächster Bauverhandlungs-
termin

29. April 2022
Bitte um Terminvereinbarung

- Bei diesem Verhandlungstermin 
wird das Datum für den darauf-
folgenden fixiert. Sollten Sie einen 
Termin nach dem 29.04.2022 be-
nötigen, geben Ihnen die Mitar-
beiterInnen des Bauamtes gerne 
Auskunft. 

Kommende Termine der Gemeinde

Nächste Gemeindevorstands-
sitzung - nicht öffentlich

Dienstag, 31. Mai und um 18:00 
Uhr im Sitzungssaal des Gemein-
deamtes Schwertberg
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Rückblick Gemeindeaktivitäten

Treffpunkt alter Bauhof – hier trafen sich alle MüllsammlerInnen zum Ausschwärmen.

So viele fleißige Helfer wie noch nie bei der 
Schwertberger Hui statt Pfui-Aktion
Am 26. März fand die jährliche 
Flurreinigung in Schwertberg 
statt. Insgesamt befreiten 65 
freiwillige HelferInnen Schwert-
berg von Müll und verbrachten 
gemeinsam einen aktiven Vor-
mittag. Ganze 28 Säcke voll mit 
Müll konnten dabei gesammelt 
werden. 

Organisiert wird die jährliche Säu-
berungsaktion des Ortes, an der 
Schwertberg schon einige Jahre teil-
nimmt, vom Umweltausschuss in 
Zusammenarbeit mit dem BAV (Be-
zirksabfallverband).  Ein großes Dan-
keschön gebührt allen freiwilligen 

HelfernInnen. Allen voran waren vie-
le VertreterInnen der Schwertberger 
Vereine fleißig dabei. Die Kinder vom 
Hort und der Nabe waren bereits 
ein paar Tage vorher in Schwertberg 
unterwegs und haben tolle Vorarbeit 
geleistet. Umweltausschuss-Ob-
mann Andreas Karlinger ist vor allem 
darüber besonders erfreut, dass sich 
heuer so viele Kinder beim Müllsam-
meln beteiligen. Da macht es gleich 
viel mehr Spaß und Freude. 
Denn Bewusstseinsbildung fängt bei 
unseren Kleinsten an.

Als Dankeschön für´s Mitmachen 
wurde von der Gemeinde für Stär-

kung gesorgt. Eingeladen wurde 
zu einer Jause und Getränke in den 
Mühlviertler Hof Geirhofer. Zusätz-
lich erhielten alle TeilnehmerInnen, 
die mit dem Fahrrad kamen, auf Ini-
tiative von Rainer Gradl, einen gratis 
Rad-Check und einen Radsitzbezug. 

Organisator Umweltausschuss-Obmann Andreas 
Karlinger war selbst eifrig beim Müllsammeln.

Die Kinder vom Hort waren ebenso fleißig. 

Ostereiersuche der Gemeinde im Park
Der Osterhase hat auch heuer 
wieder den Park in Schwertberg 
besucht. 

Am Ostermontag war im Park der 
Hase los. Der Osterhase versteckte 
300 Eier für die Schwertberger Kin-
der. Ab 15:00 suchten rund 50 Kinder 

nach den bunten Eiern. Zusätzlich 
verteilte der Osterhase gemeinsam 
mit Bürgermeister Max Oberleitner 
Süßigkeiten. Das Wetter hat ausge-
halten und uns vor Regen verschont, 
sodass die Kinder alle Eier im Trocke-
nen gefunden haben.  

Bürgermeister Oberleitner  und der Osterhase 
wünschten allen SchwertbergerInnen frohe Ostern. 

Der Osterhase verteilte fleißig Süßigkeiten an die Kinder, nachdem er alle 300 Eier erfolgreich im gesammten 
Park versteckte. 
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Aktuelles aus Ihrer Marktgemeinde

Aktuelle 
Volksbegeh-
ren

Kinderferienaktion 2022
Die jährliche Kinderferienaktion ist 
immer wieder ein Highlight für unse-
re kleinen GemeindebewohnerInnen. 
Selbstverständlich plant die Ge-
meinde auch heuer wieder ein tolles 
Programm auf die Beine zu stellen. 
Zahlreiche Schwertberger Vereine 
und Unternehmen waren in der Ver-
gangenheit immer kreativ und fleißig 
und boten den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm.

Wir hoffen, auch heuer wieder auf 
eure Unterstützung zählen zu kön-
nen und freuen uns auf eure Zusage, 
wieder mitzuwirken. 

Wenn ihr bereits wisst, dass ihr die 
Aktion auch heuer wieder unter-
stützt, bitten wir bis Ende Mai um 
eine kurze Mail an: veranstaltun-
gen@schwertberg.at. Ohne die Unterstützung der lokalen Vereine und Unternehmen wäre die Kinderferienaktion nicht durchführbar.

Wir bedanken uns bereits jetzt bei 
allen teilnehmenden Unternehmen 

und Vereinen für ihr Engagement. 

Eröffnung „Donauradweg 
re.loaded“ Radregion OÖ
Am Samstag, den 7. Mai 2022 fin-
det die Eröffnung des neuen Donau-
radweg re.loaded R1.12 Weltstein-
Runde statt. 

Die Weltstein-Runde wird auch ge-
nannt „Aufs Dach der Welt und re-
tour“ und ist rund 40km lang. 

Am 7. Mai startet die feierliche Er-
öffnung des neuen Rundweges um 
13:00 Uhr beim donAU Standl in Au 
(bei Schlechtwetter bei der Stockhal-
le) mit einem gemütlichen Get-To-
gether. Um 14:45 Uhr startet die VIP 
Radtour. Die kulinarische Radtour 
führt zuerst nach Schwertberg, zum 
Römer-Rastplatz, wo die Radbrücke 
und die ÖAMTC-Self-Servicestation 
für kleinere Reparaturen besichtigt 
wird und danach zu einer kleinen 
Stärkung beim Biohof Mascherbau-
er. Ein kurzer Fußmarsch führt an-
schließend zum Weltstein, wo eine 
musikalische Überraschung wartet. 
Mit den E-Bikes wird weiter nach 
Perg zum Mannerkeller gefahren. Am 
Froschauer Hof in Naarn sorgt ein 
Glas Aronia-Direktsaft noch einmal 

Route R.1.12 Weltstein-Runde 
(c) Donauregion OÖ 

für extra Kraft, bevor es zum donAU-
Standl in Au an der Donau zurück-
geht, wo die Tour ihren gemütlichen 
Ausklang bei Speis und Trank findet 
(ca. 19:00 Uhr).

Wichtig:
•	 Allgemeines Radeln mit Festpro-

gramm von 13:00-17:00 Uhr
•	 Teilnahme mit E-Bikes ratsam 
•	 Nur bei Schönwetter

Folgende Volksbegehren können 
im Eintragungszeitraum vom 2. 
bis 9. Mai 2022 in der Bürgerser-
vicestelle der Gemeinde Schwert-
berg zu den Öffnungszeiten oder 
online unterschrieben werden:

•	 Rechtsstaat & Antikorrupti-
onsvolksbegehren

•	 Arbeitslosengeld RAUF!
•	 NEIN zur Impfpflicht
•	 Bedingungsloses Grundein-

kommen umsetzen!
•	 Impfpflichtabstimmung: NEIN 

respektieren!
•	 Mental Health Jugendvolksbe-

gehren
•	 Stoppt Lebendtier-Transport-

qual
Zu den Volksbegehren „RÜCK-
TRITT BUNDESREGIERUNG“ 
und „KEINE IMPFPFLICHT“ wur-
den ebenfalls Einleitungsanträge 
eingebacht. Diese Volksbegehren 
können im Eintragungszeitraum 
vom 20. bis 27. Juni 2022 unter-
schrieben werden.
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Poolbefüllung melden

PoolbesitzerInnen  können es meist 
nach den ersten warmen Tagen gar 
nicht erwarten, ihren Pool auszuwin-
tern und für die Saison zu befüllen.

Aber, obwohl das Fassungsver-
mögen des Trinkwasserspeichers 
in Schwertberg mittlerweile ver-
dreifacht wurde, bitten wir darum, 
Ihre Poolbefüllung bekannt zu ge-
ben. Ohne Rücksprache mit unse-
rem Wasserbauhof kann es nämlich 
trotzdem zu Wasserknappheit kom-
men.

Aufgrund dessen melden Sie Ihre 
Poolbefüllung bitte bei unserem 
Wassermeister Johann Mühl-
bachler unter 0676/84 50 66 225. 

Denn, auch wenn sich die Wasser-
knappheit vielleicht nicht direkt auf 
Ihren Haushalt auswirkt, die Nach-
barn zwei Straßen weiter werden es 
Ihnen danken!

Unnötigen Lärm vermeiden

Wer kennt es nicht, man sitzt gemüt-
lich nach dem Mittagessen im Liege-
stuhl, genießt die Ruhe, hört die Vö-
gelchen zwitschern und dann startet 
nebenan der Rasenmäher ...Beim 
Rasenmähen hat man sich prinzi-
piell an die gesetzlichen Ruhezeiten 
zu halten. Diese Ruhezeiten gelten 
Montag bis Sonntag von 22:00 bis 
6:00 Uhr, sowie an Sonn- und Feier-
tagen. 
Über diese gesetzlichen Vorgaben 
hinaus, bitten wir unsere Gemeinde-
bürgerInnen, aufeinander Rücksicht 
zu nehmen und vielleicht lieber am 
Samstag vor als nach dem Mittages-
sen zu mähen.
Dieselbe Zeitenregelung für das Ra-

senmähen usw. gilt übrigens auch für 
Gartenpartys und Feiern! 

Auch hier muss man sich an die ge-
setzlich vorgegebenen Ruhezeiten 
halten. Sollte ein besonderer Anlass 
bevorstehen, empfiehlt es sich, die 
Nachbarn im Vorhinein zu informie-
ren. Und vielleicht auf ein Gläschen 
einzuladen! Dann wird erfahrungs-
gemäß die Geburtstagsfeier, die viel-
leicht etwas länger geworden ist, 
ebenfalls kein Problem darstellen.

Wohnen und Wohlfühlen in Schwertberg
Bitte beachten Sie folgende Regeln, die das Zusammenleben im Ort erleichtern sollen!

Zurückschneiden der Gartenbepflanzung

Im Frühling werden die meisten 
Pflanzen zurückgeschnitten. Trotz-
dem kommt es immer wieder vor, 
dass die Thujenhecke oder der Ap-
felbaum sich langsam auch in Nach-
bars Garten erstreckt.

In Österreich gilt dazu die Regelung, 
dass Äste, welche über die Grund-
stücksgrenze ragen, so schonend 
und fachgemäß wie möglich, abge-

schnitten werden. Das Betreten und 
Zurechtstutzten auf dem fremden 
Grund ist ohne Zustimmung der 
Eigentümer nicht erlaubt!

Sicherer Schulweg

Liebe Eltern, Erziehungsberechtige 
und Aufsichtspersonen!

Leider wurde in letzter Zeit wieder 
öfter gemeldet, dass vor den Schu-
len auf Gehsteigen geparkt wird. 
Das ist insofern ein Problem, da 
die Schulkinder dadurch gezwun-
gen werden, auf die Straße auszu-
weichen. Dass dadurch gefährliche 
Situationen entstehen, muss wahr-
scheinlich nicht erläutert werden. 

Dafür kann seitens der Gemeinde 
leider keinerlei Verständnis aufge-
bracht werden. Vor allem, da in Zu-
sammenhang mit dem Billa-Umbau 

ein Elternparkplatz mit direktem Zu-
gang zu den Schulen erwirkt wurde, 
der ermöglicht, dass die Kinder ohne 
Kontakt mit der Straße ins Gebäude 
gelangen können.  

Wir appellieren eindringlich daran, 
die dafür vorgesehenen Parkflächen 
zu benutzen, wenn die Kinder zur 
Schule gebracht bzw. abgeholt wer-
den. Sollte sich die Situation nicht 
bessern, muss künftig leider ver-
stärkt auf Wachdienst und Polizei 
gesetzt werden.

Bitte achten wir zusammen auf un-
sere kleinen GemeindebürgerInnen!

Das Parken auf Gehsteigen ist GENEREL verboten! 
Nicht nur vor Bildungseinrichtungen.
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Gesundheitswesen und Vereine

recht eingehalten werden.  
• Unser Beruf ist verantwortungsvoll.  
Unsere Mitarbeiterinnen und wir 
brauchen Regenerationszeit,  daher 
wird es Tage geben, an denen kein 
Schwertberger Arzt erreichbar ist.

Damit wir auf Grund des hohen Pati-
entenaufkommens die ärztliche Ver-
sorgung in unserer Gemeinde wei-
terhin sicherstellen können, sind wir 
auf ihr Verständnis angewiesen  und  
ersuchen daher die Ordinationen nur 
im nötigen Anlassfall aufzusuchen!
Weder die Schwertberger Bevölke-
rung, noch wir Ärzte, oder die Ge-
meinde,  sind für die verfehlte Ge-
sundheitspolitik der vergangenen 
Jahre verantwortlich.

Ihre Hausärzte, 
Dr. Rudolf Posawetz und Dr. Herbert 
Rohrauer

Appell der Schwertberger Hausärzte

Aufgrund der Pensionierungen von 
praktischen Ärzten wurde die medi-
zinische Versorgung im Zentralraum 
Perg schwieriger. Dies stellt auch die 
hausärztliche Tätigkeit in unserer 
Gemeinde vor kaum zu bewältigende 
Aufgaben.
Dies umso mehr, da seit  1. April nur 
mehr wir, Dr. Posawetz und Dr. Rohr-
auer, in vollem Umfang die kassen-
ärztliche Betreuung in Schwertberg 
sicherstellen. 
Wir werden uns bemühen, die Basis-
versorgung einigermaßen aufrecht-

zuerhalten, können aber die Vollver-
sorgung aller Patienten nicht mehr 
zur Gänze gewährleisten.

Es wird daher zu Änderungen der Pa-
tientenbetreuung kommen:
• Die Telefone sind überlastet.
• Hausbesuche werden eingeschränkt 
durchgeführt.
• Vorsorgeuntersuchungen können 
nicht mehr im bisherigen Umfang 
getätigt werden, längere Wartezeiten 
auf einen Vorsorgetermin werden au-
auftreten.
• Diverse administrative Tätigkeiten 
wie Anträge, Behandlungsberichte, 
usw. werden nicht mehr so rasch wie 
bisher erledigt werden können.
• Wir werden uns bemühen, Notfälle 
und schwere Krankheiten wie bisher 
sofort zu behandeln, dies wird sich 
jedoch auf die Wartezeiten auswir-
ken, vergebene Behandlungstermine 
können daher nicht immer zeitge-

Der Imkerverein informiert
Am 18. März 2022 fand im GH Geir-
hofer die Jahreshauptversammlung 
statt. Im Zuge dieser Versammlung 
wurde die Wahl der Funktionäre, 
welche alle 4 Jahre von der Bezirks-
behörde vorgeschrieben ist, durch-
geführt. Es wurden alle bisherigen 
Personen in ihren Funktionen wie-
dergewählt.
Die wesentlichen Funktionäre sind:
•Obmann: Friedl Gerhard
•Obmann Stellvertreter: Ebner 
Heinrich
•Schriftführer: Kaufmann Johann
•Kassier: Karlinger Reinhold.
Ebenfalls wurden für 40-jährige 
treue Mitgliedschaft im Imkerverein 
3 Imker geehrt.

 Foto: V.l.n.r.: Bürgermeister StV. Petermandl Karl; 
Mayrwöger Franz; Friedl Gerhard; König Eugen. Kauf-

mann Johann; Bürgermeister StV. Weilig Karl;

Bienenkundliche Wanderungen 
entlang des Bienenlehrpfades:
Termine: Mittwoch 4. Mai; Mittwoch 
1. Juni. Mittwoch 6. Juli.
Diese Veranstaltungen werden von 
einem fachkundlichen Imker be-
gleitet, sind kostenlos und erfordern 
keine Anmeldung. Treffpunkt jeweils 
um 17.00 Uhr bei der Freizeitwie-
se. Für geschlossene Gruppen, wie 
Schulklassen, Vereine usw. außer-
halb der o.a. Termine, besteht eben-

falls die Möglichkeit einer kostenlo-
sen geführten Wanderung, bedürfen 
aber einer Terminvereinbarung bei 
Obmann Gerhard Friedl
Tel.: 07262 61510
Mob.: 0664 73908608 
E-Mail: friedl_gergi@aon.at

Auch wird sich der Imkerverein bei 
einer Kinderferienaktion der Ge-
meinde wieder beteiligen.
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Das Gemeindeamt informiert

Verena ist 
die jüngste 
Mitarbeite-
rin im Bau-
amt und 
sorgt für 
S c h w u n g 
und Leben 
im Erdge-
schoss des 
G e m e i n d e -
amtes. Die 
21-Jährige absolvierte bereits ihre 
Lehre als Verwaltungsfachfrau in der 
Marktgemeinde Schwertberg. Seit 
der erfolgreich abgelegten Lehrab-
schlussprüfung ist sie aus der Bau-
abteilung nicht mehr wegzudenken. 
•	 Bauanzeigen
•	 Baubewilligungsansuchen
•	 Bauverhandlungen
•	 Abwicklung der Bauverfahren 

mitsamt aller organisatorischen 
Aufgaben 

•	 Schriftführerin des Bauaus-
schusses

Christine ist 
die gute See-
le und der 
Ruhepol des 
B a u a m t e s . 
Mit ihrer im-
mer freund-
lichen Art 
kümmert sie 
sich stets ge-
w i s s e n h a f t 
um Ihre Anliegen. Ihre Hauptaufga-
ben im Bauamt sind: 
•	 Bauanzeigen
•	 Baubewilligungsansuchen
•	 Hausnummerierung
•	 Hausnummernschilder
•	 Anschlussgebühren
•	 Raumordnung
•	 Schriftführerin des Umweltaus-

schusses

Bereits seit 
2014 ist 
G o t t f r i e d , 
intern auch 
oft liebevoll 
„Herr Ingeni-
eur“ genannt, 
der Leiter des 
B a u a m t e s 
der Markt-
g e m e i n d e 
Schwertberg. 
Vor seinem Antritt des Gemeinde-
dienstes, ist er in der Privatwirtschaft 
tätig gewesen. Bei uns ist er vorran-
gig zuständig für folgende Anliegen:  
•	 Anlagenrecht
•	 Bauanzeigen
•	 Baubewilligungsansuchen
•	 Bauverhandlungen
•	 Bebauungsplan
•	 Feuerpolizei - Feuerbeschau
•	 Flächenwidmung
•	 Grundteilungen
•	 Raumordnung, z.B. Umwidmun-

gen

Das Gemeindeamt hinter den Kulissen

Wer Informationen zum Baurecht, 
die Flächenwidmung oder zur Bau- 
und Raumordnung benötigt, ist im 
Bauamt gut aufgehoben. Neben 
rechtlichen Auskünften bekommen 
Sie vom Bauamt auch Informationen 
zur Straßenverkehrsordnung und 
der Straßenverwaltung. Auch die 
Abwicklung gemeindeeigner Bau-
projekte werden in Schwertberg von 
den vier hier vorgestellten Personen 
abgewickelt. 

Die MitarbeiterInnen sind stets 
um Ihre Anliegen bemüht. Da Bau-
vorhaben oftmals ein komplexes 
Thema darstellen, können Bespre-
chungen teilweise etwas mehr Zeit 
in Anspruch nehmen. Gerade bei 
notwendigen Aussagen zur Bau-
grundbeschaffenheit und Hangwas-
sergefährdung sind im Baubewilli-
gungsverfahren oft auch Gutachten 
bzw. Stellungnahmen notwendig, die 
nicht von der Bauabteilung erstellt 
werden und oft zu Verzögerung bei 
der Erteilung der Bewilligung führt. 
Darum bitten die MitarbeiterInnen, 
vorab einen Termin zu vereinbaren, 
damit genügend Zeit eingeplant 
werden kann.  Eine Terminvereinba-
rung ist bereits ab der Absicht eines 
Grundkaufs sinnvoll, damit beim 
Hausbau keine unerwarteten Kosten 
und Gefahren, zum Besipiel in Ver-
bindung mit Baurisiko oder Hang-
wasser, auf Sie zukommen.  

In der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung startete die Vorstellrunde der Gemeindebe-
diensteten mit den MitarbeiterInnen der Finanzabteilung. Dieses Mal im Rampenlicht: Die 
Damen und Herren des BAUAMTES.

Die Anlaufstelle für alle Häusl-
bauer

Ing. Gottfried Neulinger, 
Bauamtsleiter

Verena Killinger

Christine Schöller

Josef Schmidthaler, 
Stellvertetender Bauamtsleiter

Der lang-
jährige Mit-
arbeiter des 
Gemeinde-
amtes ist 
nicht nur 
der Stell-
vertretende 
Bauamtslei-
ter, sondern 
auch für fol-
gende Berei-
che Ihr Ansprechpartner.
•	 Bauanzeigen
•	 Baubewilligungsansuchen
•	 Straßenpolizei
•	 Verkehrsrecht
•	 Wasserversorgungsanlage
•	 Kanalinstandhaltung
•	 Straßenbeleuchtung

Ohne das Bauamt müssten wir in Schwertberg auf 
neue Straßen, Internetausbau uvm. verzichten. 
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Flächenwidmungsplan wird überarbeitet
Die Marktgemeinde beabsichtigt den 
Flächenwidmungsplan und das ört-
liche Entwicklungskonzept für das 
Gemeindegebiet von Schwertberg zu 
überarbeiten bzw. neu aufzulegen.

In diesem Zusammenhang möchten 
wir allen Gemeindebürgern die Ge-
legenheit geben, Änderungswünsche 
(Umwidmungswünsche) vorab be-
kannt zu geben.

Für den Fall, dass Sie ein Grundstück 

Antrag auf Umwidmung

umwidmen wollen, ersuchen wir den 
untenstehenden Abschnitt ausge-
füllt bis spätestens Freitag 17. Juni 
2022 im Gemeindeamt (Bauamt) ab-
zugeben.

Die Widmungsanträge werden dann 
vorab vom Ortsplanerbüro ToposIII 
geprüft. Der Gemeinderat wird da-
nach über alle Ansuchen entschei-
den und bis 2035 die wesentliche 
Weichenstellung treffen, wie bzw. wo 
in unserer Gemeinde künftig gebaut 

Name

Adresse

Telefonnummer

E-Mail Adresse

Katastralgemeinde O Schwertberg
O Windegg

Grundstücksnummer

Derzeitige Widmung

Gewünschte zukünftige Widmung

Begründung für die Umwidmung

Datum: 

Laufende Nummer: 

Widmungswerber

Widmungswunsch

Unterschrift

werden darf. Wir wollen nachhaltige 
Lösungen treffen und Schwertberg 
als attraktive Wohngemeinde mit 
Naherholungsangeboten weiterent-
wickeln. 

Das Ergebnis der Prüfung vom Orts-
planerbüro ToposIII und der Ent-
scheidung des Gemeinderats wird 
dann gemeinsam mit den Grund-
stückseigentümern, dem Ortspla-
nungsbüro und der Gemeinde be-
sprochen.

Bitte beachten Sie, dass nach der Erstellung des neuen Flächenwidmungsplans in den kommenden Jahren 
Einzelumwidmungen unmöglich sind. Wenn Sie planen, in den nächsten Jahren ein Grundstück umwid-
men zu lassen, ist JETZT Ihre Chance, das kostengünstig zu machen!
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Schwertberg aktiv

Liebe Schwertbergerinnen und 
Schwertberger!

Das Gute gleich am Anfang, die 
Temperaturen steigen, da gibt es 
kaum mehr Ausreden das Rad zu 
benutzen.

Dazu ein paar nackte Zahlen: 
Mehr als sechs Millionen tägliche 
Alltagswege sind kürzer als zwei-
einhalb Kilometer, rund elf Mil-
lionen kürzer als fünf Kilometer 
(Stand 2018). Daran ist leicht zu 
erkennen welches Potenzial darin 
steckt, auf das Rad umzusteigen 
und uns allen Gutes zu tun. 

Denken wir nur an die steigenden 
Treibstoffpreise, an die steigenden 
CO² Werte, Klimawandel…. all das 
kostet und wird uns in Zukunft 
noch viel mehr kosten. 

Der Mensch braucht die Natur, 
die Natur braucht den Menschen 
nicht. Leisten wir Schwertberger 
unseren „homöopathischen“ Bei-
trag und steigen wir vermehrt auf 
das RAD um.

Einen tollen Frühjahrsstart mit 
eurem „Drahtesel“ wünscht
Ihr RADgeber

Josef Penz

Nach zwei Jahren des Wartens ist es 
dieses Jahr endlich wieder soweit. 
Am 21. Mai findet bei der Fam. Reindl 
in Furth 33 die Mostkost der Orts-
bauernschaft und der Landjugend 
statt! 
Ab 14:00 Uhr werden die Gäste mit 
den besten regionalen Mösten und 
kulinarischen Schmankerln ver-
wöhnt. Für Nicht-Mosttrinker ist na-
türlich mit anderen Getränken vor-
gesorgt. 
Der Nachmittag wird vom Musik-
verein Schwertberg musikalisch um-
rahmt und die Eltern können sich 
entspannen und ihre Kinder für ein 
paar Stunden bei der Kinderbetreu-
ung abgeben. 
Wie in den Jahren zuvor werden auch 
wieder die Schuhplattler aus Ried 
um 18:00 zu sehen sein.
Nach den Schuhplattlern startet 

unser Abendprogramm mit den 
d‘Aushüfn! Ab 19:00 Uhr wird die 
Schnapsbar eröffnet und in dieser 
wird hoffentlich die ganze Nacht 
durchgefeiert. 

Die Landjugend freut sich auf euer Kommen!

Host den Most scho kost!?

DOSTE - L(i)ebenswertes 
Schwertberg
Gestalten auch Sie Ihr 
Schwertberg aktiv mit und 
bringen Sie Ihre Ideen ein. 

Sie möchten den traditionellen Bier-
kirtag mitgestalten? Oder beispiels-
weise Ihre Ideen beim Classic Pure 
auf der Aiser einbringen? Perfekt! 
Denn wir suchen kreative BürgerIn-
nen, Mitgestalter, Ideenbringer und 
Meinungsbildner aus der Bevölke-
rung, die auch außerhalb der Partei-
politik das Leben in der Gemeinde 
Schwertberg mitgestalten möchten.

Ziele des Vereins: Zur Drehscheibe 
von Initiativen im Ort werden, zur 
Erhaltung und Verbesserung des 
ländlichen Raumes beitragen, insbe-
sondere durch Projekte zur Stärkung 
der Gemeinschaft, durch Projekte zur 
Landschafts- und Grünraumgestal-
tung und auch durch Projekte, die die 
Wiederbelebung der Ortskerne zum 
Ziel haben.
Der Verein DOSTE hat sich dieser 
Grundsätze angenommen und über 
die Jahre hinweg viele Projekte rea-

lisiert (zB Bücherzelle, Sozialgartl, 
Bierkirtag etc). Ganze sieben Pro-
jekte aus der Ideenschmiede DOSTE 
schafften es auch als „Leader-Pro-
jekt“ gefördert zu werden (nämlich 
Regionalshop Schwertberg, Langfris-
tiger Schutz der Bühnentechnik der 
Aiser-Bühne, Biohof Mascherbauer, 
Gastro-Überdachung Aiser-Bühne, 
Koa g´mahte Wiesn Schwertberg, 
Bienenschutzprojekt, Zillenfahren 
auf der Aist).
Machen Sie mit beim Dorfentwick-
lungsverein Schwertberg. Ihre Ideen 
sind gefragt! Wir freuen uns auf Ihren 
Input.

Anmeldungen und weitere Informa-
tionen unter:
gemeinde@schwertberg.at 
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Psycholog.
Beratung und 
Körperarbeit

Ich heiße Petra Burghofer, bin ver-
heiratet, habe 2 Kinder und bin ge-
bürtige Schwertbergerin. 
Seit 1.1.2022 bin ich selbständig 
und biete Psychologische Bera-
tung, Aufstellungsarbeit, Walking 
In Your Shoes und die Original-Bo-
wen-Technik in meiner Praxis in 
der Friedhofstr. 24, 4311 Schwert-
berg, an. 

Als Psychologische Beraterin be-
gleite ich Sie in schwierigen oder 
unvorhergesehenen Lebenslagen 
und unterstütze Sie beim Finden 
einer Lösung.
 
Als Körpertherapeutin biete ich 
die Original-Bowen-Technik an. 
Durch sanfte Griffe über Mus-
keln, Faszien und Gelenke wird 
der Körper entspannt, in seine 
Balance gebracht und die Selbst-
heilungskräfte werden aktiviert. 
Bowen wirkt vor allem unter-
stützend bei: Rückenschmerzen, 
Ischias, Wirbelsäulenproble-
men, Problemen von neugebo-
renen Babys, Kopfschmerzen, 
Migräne, Gelenksproblemen, 
Stress- und Spannungszuständen, 
Schwangerschaftsbeschwerden, 
Schleudertrauma, Kiefergelenks-
probleme und Kieferleiden (Zahn-
regulierungen,...), Verdauungs- und 
Darmstörungen uvm.

Telefonische Terminvereinbarun-
gen unter der Telefonnummer: 
0681/81703854
Ich freue mich über Ihren Anruf!

Petra Burghofer
Psychologische Beratung | Humanenergetik

0681 / 817 038 54
Friedhofstraße 24 | 4311 Schwertberg
p.burghofer@hotmail.com
www.petraburghofer.at

Perger Streetworker sind in 
Schwertberg aktiv
Die Perger Streetworker sind ak-
tuell mit mehreren Angeboten in 
Schwertberg anzutreffen. In Koope-
ration mit der Mittelschule sind die 
Streetworker jeden Mittwoch in der 
Mittagspause im Schulhof. Hierbei 
können die SchülerInnen die Micro-
soccer und gemütliche Sitzgelegen-
heiten nutzen und es wird gemein-
sam Tischtennis, Basketball und 
Fußball gespielt. 
Jeden Freitag gibt es ein Sportange-
bot in der Turnhalle der Schule. Treff-
punkt ist um 20 Uhr und gesportelt 
wird bis 22 Uhr. Teilnehmen können 
Jugendliche zwischen 12 und 25 Jah-
ren. 

Die Angebote der Streetworker sind 
kostenlos, vertraulich und freiwillig. 
„Was wir reden, bleibt unter uns!“ 

Midnightsports in der Turnhalle jeden Freitagabend.

Streetworker Bernhard und Schwertberger 
Jugendzentrum-Leiterin Tanja Grillnberger

Man kann sich neben den Freizeit-
aktivitäten auch mit Problemen und 
Anliegen an Streetwork wenden 
//Arbeitslos oder Stress im Job?
//Legale und illegale Drogen machen 
dir Kopfzerbrechen?
//Verhütung? Schwanger – was nun?
//Termin bei Polizei oder Gericht?
//Du bist Opfer von Gewalt? Du hast 
jemanden verletzt?
//Probleme in der Partnerschaft? 
Stress daheim? Kein Schlafplatz?

Nebenbei sind die zwei Streetworker 
Martina Steinecker und Bernhard 
Reixenartner auf beliebten Jugend-
plätzen der Gemeinde unterwegs 
und regelmäßig vor Ort, wie z.B. Ska-
terplatz, Park, Spielplätze und im Ju-
gendzentrum. 

Kegeln mit dem Seniorenbund
Liebe Kegelbegeistere und alle die es 
noch werden möchten,

der Schwertberger Seniorenbund 
veranstaltet jeden Dienstag um 
14:00 Uhr eine Kegelrunde. Gekegelt 
wird im Gasthaus Bach in Obenberg.

Falls auch Sie an der lustigen Run-
de teilnehmen möchten, haben Sie 
Glück, denn es sind noch Plätze frei.

Um Anmeldung bei Anna Maria Hu-
ber unter 0676/7796011 wird gebe-
ten. 
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Die Parteien am Wort

Keine Worte können das Entsetzen 
ausdrücken über die Vorkommnisse 
in der Ukraine.
Bis vor Kurzem ein Alltag, wie wir 
ihn auch leben und jetzt Flüchtlinge 
im eigenen oder in einem fremden 
Land, einem fremden Ort, bei uns in 

Liebe SchwertbergerInnen, 

was wir derzeit in Europa erleben, 
kann man nicht so einfach in Wor-
te fassen. So viele Familien werden 
getrennt oder sogar ausgelöscht. 
Aus seinem eigenen Land durch 
Krieg vertrieben zu werden, ist ein-
fach nur Wahnsinn! Dieser Krieg 
löst in anderen Ländern, aber auch 
in Österreich, große Not aus. Viele 
Dinge werden teurer bzw. verknap-
pen. Überlebenswichtige Güter, wie 
beispielsweise Brot, Benzin oder Gas 
sind maßgeblich davon betroffen. 
Ängste, Fragen und Sorgen die uns 
alle bewegen, im Hinblick auf das 
Weltgeschehen oder auch betref-
fend der Aufrechterhaltung unser 
Versorgung nächsten Winter, dar-
auf kann leider momentan niemand 
eine seriöse Antwort geben. Was 
mich persönlich äußerst positiv 
stimmt, ist die Tatsache der großen 
Hilfsbereitschaft in der Schwertber-
ger Bevölkerung. Es gibt sehr viele 
Sachspenden, aber auch finanzielle 
Hilfe. Darüber hinaus wird eigener 
Wohnbereich zur Verfügung gestellt. 
Dafür möchte ich DANKE sagen. 
Das ist nicht selbstverständlich und 
zeigt großes Herz. Auch von Seiten 
der Gemeinde versuchen wir so gut 
als möglich zu helfen. Das ist das Ge-
bot der Stunde! Stehen wir als Ge-
meinde zusammen und helfen, auch 
jenen die jetzt durch die wirtschaft-
liche Situation in Not geraten! Jeder 
kann helfen und sei es mit Worten 
des Zuspruchs, des Mitgefühls oder 
Zeit, die wir uns nehmen für die, die 
es nicht so leicht haben! Hoffen wir, 
dass der Krieg bald vo-
rüber ist und wir wie-
der positiver in die Zu-
kunft sehen können.

Hilfsbereitschaft - UkrainerInnen in Not

Erich Hofstätter
FPÖ Schwertberg

Leopold Pichlbauer
SPÖ Schwertberg

Rainer Gradl
Die Grünen Schwertberg

Andreas Karlinger
ÖVP Schwertberg

Österreich hat in der Vergangenheit 
schon oft bewiesen, dass wir einen 
großen Beitrag leisten, um das Leid 
zu mindern.
Dabei war es uns immer ein gro-
ßes Anliegen unsere Neutralität zu 
wahren.

Gerade jetzt ist es ebenso wichtig, 
durch jede mögliche Unterstützung 
den Not leidenden Menschen aus 
der Ukraine zu helfen.
Leider wird jede Flüchtlingsauf-
nahme zum Problem, wenn Wirt-
schaftsflüchtlinge und Schein-
asylanten aus fremden Kulturen 
einwandern.
Immer wieder kommt es seitdem 
zu Vergewaltigungen, Drogenmiss-
brauch, Raub, Messerattacken und 
anderen Gewalttaten.
Jeder von uns kann es fast täglich in 
den Schlagzeilen lesen.

Deshalb fordern wir von der FPÖ, 
dass kriminelle Zuwanderer sofort 
abgeschoben werden.
Das Abschiebeverfahren muss be-
schleunigt werden, damit wir mehr 
Platz und Ressourcen für echte 
Flüchtlinge aus Kriegsgebieten ha-
ben.
Denn diese Men-
schen haben ein 
Recht auf Asyl und 
vor allem auf Sicher-
heit in unserem Land!

„Danke gut - keine Bomben mehr“ 
war die Antwort eines ukraini-
schen Flüchtlings auf meine Frage 
„Wie geht es Ihnen?“. In Frieden 
leben zu können ist der primäre 
Wunsch aller Kriegsflüchtlinge. 
Die Heimat verlassen zu müssen 
weil sonst der Tod droht ist wohl 
für jeden Menschen ein Schlag 
mitten ins Herz. Umso mehr ist es 
unser Auftrag diesen Menschen 
zu helfen. Ein neues Umfeld, eine 
neue Sprache und neue Lebensbe-
dingungen sind große Herausfor-
derungen für die Flüchtlinge. Wir 
alle sind gefordert, diesen Men-
schen zu unterstützen. Sei es mit 
Wohnungen, bei Behördengängen, 
mit Dingen des täglichen Bedarfs, 
finanzieller Unterstützung durch 
den Staat und mit Deutschkur-
sen können wir den Einstieg in 
die neuen Lebenswelt erleichtern. 
Volkshilfe, Caritas, Rotes Kreuz, 
Kirche, die Gemeindeverwaltung 
und Privatpersonen sind aktiv tä-
tig bei der Flüchtlingsbetreuung 
sowohl in Schwertberg als auch 
in den Kriegsgebieten. Dafür ge-

bührt allen ein großer Dank und 
Anerkennung für diesen Einsatz. 
Was für ukrainische Flüchtlin-
ge gilt, soll auch für alle anderen 
Kriegsflüchtlingen gelten. Einen 
Unterschied an Hilfsangeboten 
zwischen den Flüchtlingen sollte 
es nicht geben. Einmal mehr zeigt 
sich, dass ein Krieg mit Waffen-
gewalt keine Proble-
me löst, sondern nur 
neues Leid und Elend 
heraufbeschwört!

Schwertberg.

Der Krieg vor „unserer Haustüre“ 
macht vielen bewusst, wie gut es 
uns geht und wir geben und helfen 
können, sei es auf Gemeindeebene 
wie auch privat. 
Anlässe werden genützt, um Spen-
den zu sammeln und an karitative 
Organisationen zu übergeben.
Freiwillige Hände packen mit an 
und unterstützen Hilfsorganisatio-
nen tatkräftig. 

Es zeigt sich in einer solchen Situa-
tion, dass für viele Helfen eine Her-
zenssache ist. Auch wenn der Grund 
dafür traurig und wütend zugleich 
macht…die Solidarität macht Mut – 
Mut für eine Zukunft 
des Miteinanders in 
Schwertberg und über 
Schwertberg hinaus.
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Bibliothek & Regionalshop

stattfindenden LESEHAUS in der Bi-
bliothek. Als kleines Danke gab es für 
die Kinder noch Materialien, mit wel-
chen sie zu Hause ihren eigenen „Welt-
raum in der Schuhschachtel“ basteln 
konnten.

Ganz Schwertberg liest!

Der Österreichische Vorlesetag wurde 
im Jahr 2018 vom echo medienhaus 
ins Leben gerufen, um sinkendes In-
teresse am Lesen und dem steigenden 
Analphabetismus entgegenzuwirken. 
Jedes Jahr an einem bestimmten Tag 
im Frühjahr wird seitdem in ganz Ös-
terreich vorgelesen, denn Vorlesen ist 
die Vorstufe zum selbst Lesen.

18 Kinder lauschten beim Österrei-
chischen Vorlesetag im Schwertber-
ger Sitzungssaal den Geschichten, die 
ihnen Bgm. Max Oberleitner und die 
LESEHAUS-Vorleserinnen Sonja Lo-
renz und Elisabeth Aigner vorlasen! Zu 
einer astronomischen Reise ins Welt-
all trafen sich eine Woche später die 
kleinsten Bücherfans beim monatlich 

Regionalshop
NEU! NEU! NEU!

„Specky“, „Whiskey-Bacon-Jam“ 
und Basilikum-Pesto aus Mani´s 
Schmankerl-Werkstatt

Whiskey-Bacon-Jam von Emanuel Wansch

Lange Nacht -
BibliOÖtheken
Am 30. April gibt es eine Oberöster-
reich-Premiere: Die Lange Nacht der 
BibliOÖtheken. Ein bunter Reigen an 
Veranstaltungen erwartet die Besu-
cherInnen in den oö. Bibliotheken. So 
natürlich auch in Schwertberg!

Die MINT KinderAkademie Schwert-
berg lädt alle Kinder im Alter von 8-12 
Jahren zum „STERNDERL-GUCKEN“ 
ein. Die Kepler Sternwarte aus Linz 
ist an diesem Abend zu Gast in der 
Bibliothek Schwertberg! Außerdem 
erwartet die Kinder ein Bilderbuchki-
no eine Weltraum-Rätselrallye und/
oder eine Sternenwanderung (je nach 
Wetterlage).

Samstag, 30. April 2022 von 17-21 
Uhr für Kinder von 8 bis 12
Anmeldung: bibliothek@schwert-
berg.at oder 07262/61103

Die Kinder sind begeistert von ihrer 
Weltraum-Schuhschachtel 

Der nächste LESEHAUS-Termin für 
Kinder von 6-9 Jahren mit Vorleser 
Martin Dreiling findet am 27. April 
2022 um 16.00 Uhr in der Bibliothek 
Schwertberg statt. 

Der neue „Non-Kaviar“

Non Kaviar vom Hof Maleninsky: 
ganze Senfkörner mit sanftem 
Kaviar-Biss in den Geschmacks-
richtungen Birne, Gurke, Rote Rübe 
und Maracuja.

MINT KinderAkademie 
Die MINT KinderAkademie Schwert-
berg bietet bereits seit einem Jahr 
Workshops für Kinder aus den Be-
reichen Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik für 
alle interessierten Kinder an. Begeis-
terung und Leidenschaft für Technik 
und Naturwissenschaften bei Kin-
dern und Jugendlichen zu wecken 
ist das Ziel der Bibliothek und der 
MS Schwertberg, die Initiatoren der 
MINT KinderAkademie. 

Physik-Experimente, die zeigen 
wie unsere Welt funktioniert!
Zitronenbatterie, Hologramm oder 
Bimetallthermometer im Kinderzim-
mer herzustellen ist für die 12 Kinder, 
die am unlängst abgehaltenen Phy-
sik-Workshop teilnahmen, mittler-
weile ein Leichtes. Die Vortragende 
und MS-Lehrerin Alina Fürnhammer 
konzipierte Versuchsstationen zu 
den Themenbereichen (Magnetis-
mus, Elektrizität, Optik, Mechanik, 
Wärmelehre und Atomphysik), an 
denen sich die Kinder erproben durf-
ten. Ihre Beobachtungen und Erfah-
rungen konnten sie in einem vorbe-

reiteten Physik-Merkheft notieren.
„Makerspace“-Bereich in der Bib-
liothek Schwertberg:
Ein „Makerspace“-Bereich bietet 
Raum, um Dinge selber zu machen 
und ausprobieren zu können. Seit 
Jänner gibt es diese kleine kreative 
Ecke in der Bibliothek Schwertberg. 
Zu abwechselnden MINT-Themen-
bereichen können die Kinder dort 
kreative Pausen im kleinen Stil ein-
legen.

Alle Veranstaltungstermine der Bib-
liothek, der MINT-KinderAkademie 
und Anmeldemöglichkeiten finden 
Sie auf der Homepage unter www.
schwertberg.bvoe.at!

Physik-Workshop mit Alina Fürnhammer

Viele begeisterte Zuhörer und Zu-
hörinnen jeden Alters beim Öster-
reichischen Vorlesetag und beim 
LESEHAUS.
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Neues aus dem Hort
„Testschachtelhausbau“ mit Gleichenfeier

Als wir im Jänner mit den Kindern 
durch das Schulgebäude in Richtung 
Speisesaal gingen, bemerkten wir wie-
der einmal die vielen Schachteln, die an 
den schulischen Testtagen dreimal pro 
Woche als Müll anfallen.  Da die Kar-
tons ungefähr die Größe eines Ziegels 
haben, kam uns die Idee, ein Spielhaus 
zu bauen. Wir wollten so viele Kinder 
wie möglich mit ins Boot holen und 
entschlossen uns, in jeder Hortgruppe 
einen Teil des Hauses zu konstruieren.
 
Kinder, Eltern, Reinigungsdamen, 
LehrerInnen, Direktor und wir Hor-
tis begannen ab nun eifrig die leeren 
Schachteln zu sammeln (DANKE an 
alle). Sogar ein eigener Konstruktions-
plan wurde erstellt. 

Nach den Semesterferien war es dann 
endlich so weit. Wir hatten die benö-
tigten 360 Schachteln beisammen und 
konnten loslegen. 

Mit viel Eifer begannen die Kinder in 
Teamarbeit die Teile vorzubereiten. 
Dafür wurde jede einzelne Schachtel 
innen verstärkt und verklebt. Einige 
Kartons mussten zerschnitten werden, 
um halbe „Ziegel“ zu erhalten. Dann 
setzten die HausbauerInnen Baustein 
für Baustein auf einen Bodenkarton 
und klebten die Teile mit Heißkleber 
zusammen. Um eine möglichst stabile 
Mauer zu erhalten, verstärkten wir die 

Wände noch mit Paketklebeband. Eine 
Türe und zwei Fenster mussten bei 
der Planung mit eingerechnet werden. 
Die jungen BaumeisterInnen zähl-
ten  immer wieder die Schachteln um 
genau nach Plan vorzugehen. Sogar 
eine Wasserwaage kam zum Einsatz. 
Teamfähigkeit, Genauigkeit, Geduld 
und Ausdauer wurden dabei spiele-
risch trainiert und die Gruppenzusam-
mengehörigkeit gefördert. 

Nach ca. zwei Wochen Bauzeit waren 
die beiden Haushälften fertig. Bei der 
„Gleichenfeier“ im Schulhof bedankten 
wir uns nochmals bei all den fleißigen 
HelferInnen. Dann setzten wir vor-
sichtig die beiden Haushälften zusam-
men. Bis auf kleine Ausbesserungs-
arbeiten waren wir mit dem Ergebnis 
durchaus zufrieden. 
Auch ein Gleichenbäumchen durfte 
natürlich bei der Feier nicht fehlen. 
Jedes Kind bekam ein buntes Krepp-
papierfähnchen, das es auf eine kleine 
Fichte band. Zum Schluss wurden zwei 
Kinder durch das Los bestimmt, die 
den Baum auf das Dach stellten. 
Wie bei einer richtigen Gleichenfeier 
endete das Fest mit einer gemeinsa-
men Jause: es gab warme Leberkäs-
semmeln, die sich die Kinder so richtig 
schmecken ließen. 

Das Haus wird ab jetzt in den Gruppen 
abwechselnd als Spielhaus verwendet. Im Hort werden die Schachteln der Antigem-Tests 

erfolgreich wiederverwertet. 

Bei der anschließenden Gleichenfeier wird gebührend gefeiert und das gemeinsam gebaute Haus begutachtet. 
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Der KIGA Bunte Welt am Wort
Wir begrüßen den Frühling und freuen uns auf Ostern!

Bei uns im Kindergarten “Bunte Welt“ 
war in den letzten Wochen sehr viel 
los! Nach der lustigen Faschingszeit 
hat die ruhige Fastenzeit begonnen. 
Wir haben das Frühlingserwachen in 
der Natur beobachtet und erforscht 
und mit einem kunterbunten Früh-
lingsfest die Neue Jahreszeit begrüßt. 

Dabei tanzten die Kinder bei strahlen-
dem Sonnenschein, um einen bunten 
Frühlingsstrauch und sangen traditio-
nelle lustige Lieder. Danach verteilten 
die Kinder und das Kindergartenperso-
nal über 250 selbstgebastelte Blumen 
an Eltern, Geschäftsleute und zahlrei-
chen Menschen aus Schwertberg.
Die Freude war auf beiden Seiten rie-
sengroß. 

Warum Bücher für Kinder so wichtig sind?

Am 24. März 2022 war es wieder so-
weit: Ganz Österreich war am Öster-
reichischen Vorlesetag dazu aufgeru-
fen einander vorzulesen. 

Im Kindergarten sind Bücher und Vor-
lesezeiten ein fixer Bestandteil der pä-
dagogischen Arbeit. Kinder lieben die 
gemeinsame Zeit mit Erwachsenen. 

Es werden kognitive, emotionale und 
soziale Kompetenzen dabei erworben.

Der Wortschatz wird vergrößert, die 
Konzentrationsfähigkeit gesteigert, 
das Vorstellungsvermögen erweitert 
und auch die Kreativität gefördert. 
Außerdem lernt Ihr Kind durch die Ge-
schichten, sich in andere hineinzuver-

Der Frühling hält Einzug im Kindergarten.

Für Ostern wurden Eier hübsch bemalt.

Die Kinder, die Pädagoginnen und die Mitarbeiterinnen der Bücherei haben den Vorlesetag sichtlich genossen. 

Auch die passenden Kübelchen warten auf den Osterhasen. 

Auch die Vorfreude auf Ostern kann 
man im Kindergarten täglich spüren. 
Beim Osternester basteln, Eier ver-
zieren und vielen anderen Projekten, 
haben die Kinder die Möglichkeit, sich 

setzen (Empathie).

Beim gemeinsamen Besuch in der Bü-
cherei Schwertberg wurde den Kin-
dern die Vielfalt der Bücher liebevoll 
erklärt. Wir möchten uns auf diesem 
Weg herzlich bei den Mitarbeiterinnen 
der Bücherei bedanken.

mit dem Brauchtum des Osterfestes 
auseinanderzusetzen. Mit der Oster-
nestsuche und einer gemeinsamen 
Osterjause beenden wir im Kindergar-
ten diese wunderschöne Zeit.
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Die Krabbelstube berichtet

Ein Thema, das uns in der Krabbel-
stube durch das Jahr begleitet, ist 
das Feiern der Geburtstage der Krab-
belstubenkinder. Das Kind kann das 
Feiern seines Geburtstages in der 
Gruppe als besonderes Ritual ken-

Die Krabbelstubenkinder lernen die unterschiedlichen Farben kennen. 

nenlernen und beim gemeinsamen 
Musizieren, Jausnen usw. ein Gefühl 
von Zusammengehörigkeit erleben. 
Das Geburtstagskind darf an diesem 
Tag im Mittelpunkt stehen.

... Kerzen auspusten gehören zu jedem Geburtstag. Gemeinsames Singen und...

Geburtstagsfeiern der Kinder werden groß geschrieben 

Pünktlich im März hat der Frühling 
bei uns in der Krabbelstube Einzug 
gehalten. Das Frühlingserwachen 
sowie die warmen Sonnenstrahlen 
ermöglichten uns viele Ausgänge in 
den Garten, zum Kalvarienberg oder 
in den Wald. Dabei erprobten die 
Kinder unterschiedlichste Bodenbe-
schaffenheiten und sammelten zahl-
reiche motorische Erfahrungen. 
In dieser Zeit, in der Vieles zu blühen 
beginnt und die Farben in der Natur 
nach dem weißen Winter wieder zu-

Farbenfroher Frühling

rückkehren, haben auch wir uns in 
der Krabbelstube unter anderem dem 
Thema „Farben“ gewidmet. In jeder 
Woche wurde eine der Grundfarben 
näher thematisiert. 
Dabei konnten die Kinder Farben nä-
her kennenlernen, diese sachrichtig 
benennen und bewusst wahrneh-
men sowie Freude am Forschen und 
Entdecken erleben. Eine kunterbun-
te Woche vor Ostern mit gemeinsa-
mem Eier färben rundete dieses klei-
ne „Projekt“ ab. 

Die Temperaturen steigen, die 
Sonnenstunden werden von Tag 
zu Tag mehr und damit auch die 
Lust, wieder vermehrt Ausflüge 
im Freien zu veranstalten. 

Besonders mit Kindern ist man 
oftmals auf der Suche nach geeig-
neten Ausflugszielen. 

Unser Tipp für Sie: Eine Zillen-
fahrt auf der Aist. 

In den kommenden Wochen wer-
den die Zillen wieder an der alten 
Waschbrücke ankern und bereit 
sein, Sie auf eine gemütliche Fahrt 
auf der Aist mitzunehmen. 

Ausflugstipp

Bevor die Fahrt losgehen kann, 
müssen Sie sich derzeit noch bei 
der Bäckerei Thurner (Montag-
Freitag zu den Öffnungszeiten) 
bzw. bei der Bäckerei Winkler 
(Samstag, Sonn- und Feiertag zu 
den Öffnungszeiten) registrieren/
anmelden.
Nehmen Sie daher bitte einen 
Ausweis mit. Vor der Fahrt, geben 
Sie bitte die Fahrtdauer bekannt.
Bei der Registrierung wird eine 
Kaution von EUR 15,00 eingeho-
ben und die Leihgebühr beträgt 
EUR 5,00/Stunde.
Danach erhalten Sie den Schlüs-
sel für das Boot.

Derzeit arbeitet eine Projektgrup-
pe der HTL Perg fleißig an einem 
Onlinebuchungsportal, über das 
Sie die Zillen dann auch online 
buchen können.  
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Wohnen in der Schlossallee
Nutzen Sie die letzte Gelegenheit 
eines dieser begehrten Objekte zu 
mieten oder zu kaufen. Die ersten 
Mietwohnungen werden bereits 
im Sommer 2022 übergeben. Die 
Fertigstellung der ersten Eigen-
tumswohnungen erfolgt im März 
2023.

In bester Lage in Schwertberg, vor 
den Toren des Schlosses, entsteht 
ein einzigartiger, nachhaltiger und 
leistbarer Wohnbau der LAWOG mit 
bestem Preis-Leistungsverhältnis 
ohne Qualitätseinbußen.
Aufgeteilt auf mehrere Bauab-
schnitte entstehen hier insgesamt 
57 Eigentumswohnungen und 170 
geförderte Mietwohnungen mit der 
Möglichkeit zum Mietkauf. 
Auch für Anleger ist das Objekt inte-
ressant und lukrativ.
Individuell auf Sie zugeschnittene 
2-4 Raumwohnungen mit Wohnflä-
chen zwischen 55 bis 88 m² mit an-
sprechenden Privatgärten, Loggien 
oder Balkonen machen dieses Pro-
jekt zu Ihrem neuen Zuhause.

Alle Wohnungen sind barrierefrei 
mittels Aufzugs zu erreichen und bie-
ten neben einem komfortablen Tief-

garagenstellplatz auch einen zusätz-
lichen Freistellplatz für die 3- und 
4-Raumwohnungen. 
Moderne zeitlose Architektur vereint 
mit exklusiver Ausstattung kreieren 
ein außergewöhnliches Wohnerleb-
nis. Das Projekt überzeugt durch 
eine gute Infrastruktur. Alle Dinge 
des täglichen Bedarfs, wie zum Bei-
spiel Schulen, Kindergärten, Ärzte, 
Einkaufs- und Freizeitmöglichkeiten 
befinden sich in unmittelbarer Nähe.

In nur 10 Minuten erreichen Sie das 
Zentrum von Perg und in knapp 30 
Autominuten sind Sie in der Landes-
hauptstadt Linz. Baustart ist bereits 
erfolgt! 

Nutzen Sie die Gelegenheit um eine 
Besichtigung zu vereinbaren.

Weitere Details finden Sie unter 
www.schlossallee.at  oder unter 
www.zeininger.immobilien

57 Eigentumswohnungen und 170 geförderte Mietwohnungen für Schwertberg
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Zu wenig Lohn? 
Überstunden nicht bezahlt? 
Pflegegeld für die Mutter? 
Gibt’s wen, der mir hilft?

u	316.000 Beratungen
u	Fast 7.600 abgeschlossene Fälle
u		Knapp 90 Mio. Euro erkämpft
… und das alles nur im letzten Jahr!

Rat und Hilfe
AK-Rechtsschutz +43 (0)50/6906-1 oder rechtsschutz@akooe.at
AK-Konsumentenschutz +43 (0)50/6906-2 oder konsumentenschutz@akooe.at
AK-Bildungsberatung +43 (0)50/6906-1601 oder bildungsinfo@akooe.at

ooe.arbeiterkammer.at

J LAR ! AK

Inserat Rechtsschutz A5 quer.indd   1Inserat Rechtsschutz A5 quer.indd   1 10.03.22   12:5510.03.22   12:55
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Symbolbild

Ihre neue Praxis im 
Ärztezentrum Schwertberg

Mit dem Gesundheitszentrum Schwertberg realisiert die NEUE 

HEIMAT OÖ im Zentrum der Marktgemeinde Schwertberg 

ein innovatives Projekt, dass Praxisräumlichkeiten für 

Ärzte, 26 altersgerechte Wohnungen und moderne 

Geschäftsmöglichkeiten umfasst. 

 900 m2 Ärztezentrum

 1.000 m2 Handelsfl äche

 26 betreute Wohnungen

 70 Tiefgaragenstellplätze

 32 Freistellplätze

 500 m2 Fitnessstudio

Ihre Vorteile:

 Gemeinschaftspraxis

 Variable Raumgestaltung

 Gemeinschaftliche Empfangsmöglichkeit

 Professionelle Abwicklung & Beratung bei 

der Errichtung der Praxisräume

 Umfangreiches Angebot an verschiedenen 

Dienstleistern

 Sicherer Standort mit hoher 

Kooperationsmöglichkeit

 Gesundheit und Fitness vereint unter einem Dach

Hier ist der perfekte Platz für Sie, Ihre 

Geschäftsidee zu verwirklichen!

Voraussichtliche Fertigstellung: 

2. Quartal 2024

Weitere Informationen:
Kamil Rendaszka

Leitung Vermietung und Verkauf

0732 / 65 33 01-708 oder 0664 / 53 68 884

k.rendaszka@neue-heimat-ooe.at

5 Häuser - 1 Zentrum

wohnen - leben - arbeiten

www.neue-heimat-ooe.atÄrztezentrum Schwertberg www.neue-heimat-ooe.at

Nettomiete

€ 8,90
zzgl. € 2,20 
BK pro m2
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Benefizkonzert für das Projekt 
in Nigeria von Pfarrer Leonard 
Ozougwu am 20.05.2022.

Die beiden Musiker Boris Mitter-
lehner und Gerald Pernerstor-
fer beschreiben mit dem Namen  
LICHT UND LIEBE „Lieder für 
die Seele“ das weltumfassen-
de Repertoire ihrer Konzerte.  
Es ist ein Brückenschlag zwischen 
unterschiedlichen, musikalischen 
Werken.
   
Aufgrund der schwierigen Situation 
für die Menschen in Nigeria, ver-
spürte Gerald Pernerstorfer, einen 
Beitrag leisten zu wollen. Durch ihre 
Weltoffenheit ist es den beiden Mu-
sikern eine Herzensangelegenheit 
eine Benefizveranstaltung für eine 
Landwirtschaftsschule in der Pfarre 

Schwertberg zu gestalten. 

Beginn ist 19:00 Uhr

Ein großer Teil der freiwilligen Spen-
den wird diesem Projekt zugeführt. 

Licht und Liebe - Lieder für die Seele

Abwechslungsreiche Ausstellung in der „Galerie im Turm“

Nach 2 Jahren ohne Ausstellung auf 
der Burgruine Windegg ist es 2022 
wieder soweit, und es gibt eine se-
henswerte Ausstellung. Zu sehen 
gibt es:

• Fotos von Hubert Freimüller - „ZEIT 
IM LICHT“
• Bildhauerkunst aus Holz von Hein-
rich Langeder
• „Malen für die Seele“ – Acrylbilder 
von Angelika Heißl
• Skulpturen von Martin Amerbauer
•„ANSICHTEN AUS DER WACHAU“ 
von JACOB ALT

Informationen zur Burg Windegg: 
Die Burg Windegg wurde im 12. Jahr-
hundert von regensburgischen Dom-
herren errichtet.
Erste urkundliche Nennung 1208. 
Seit 1911 ist die Anlage im Besitz der 
gräflichen Familie Hoyos, Schwert-
berg. Mit der Burgruine Windegg, ca. 
3 km nördlich von Schwertberg, hat 
OÖ. wohl das schönste Beispiel einer 
romanischen Burg mit Buckelqua-
dermauerwerk.

Die Eröffnung der „Galerie im Turm“ 

findet am 15. Mai ab 14:00 statt.

Öffnungszeiten: jeden Sonn- und 
Feiertag 15. Mai bis 26. Okt. 2022, 
14:00 bis 18:00 Uhr
Eintritt frei

WAS tl & WIE singer- 
Collagen und Malereien 

Nach einigen bekannten Künst-
lern hat sich die „Kulturinitiative 
Lichtenwagnerhaus“ heuer zwei 
jungen, talentierten und engagier-
ten Künstlerinnen aus Perg und 
Schwertberg Daniela Wiesinger 
und Bettina Walenta-Wastl zuge-
wendet. Einen Vorgeschmack auf 
ihre farbenfrohen Werke konnte 
man anlässlich des Gemeinde-
wandertages zu Pfingsten 2019 
erleben.

Die Vernissage findet am Frei-
tag, 6. Mai 2022 um 19:00 Uhr im 
Lichtenwagnerhaus in Windegg 
statt.
Für die musikalische Umrahmung 
sorgt die Schwertberger Kultband 
QV2.
Die Ausstellung ist von 8.Mai bis 
1. Juni 2022 an Sonn- und Feier-
tagen von 14:00 bis 18:00 Uhr ge-
öffnet.
Die Finissage findet am 6.Juni 
2022 - Pfingstmontag- ab 14:00 
Uhr statt.

Nach der coronabedingten 
Zwangspause freuen wir uns auf 
einen regen Besuch!

Farbtöne im Glas © Hubert Freimüller
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In Schwertberg ist immer was los!
Die nachfolgenden Veranstaltungen sind in der Öffentlichkeitsabteilung der Gemeinde einge-
meldet worden und durch die aktuellen Corona-Lockerungen auch durchführbar. 

Maibaumsetzen am MarktplatzMaibaumsetzen am Marktplatz

Aufstellen des Maibaumes am Marktplatz, mit Musik, Bratwürstel, 
Weinstand, Kaffee und Kuchen. 

Das Maibaumaufstellen findet bei jeder Witterung statt.

1. Mai 2022, 14 Uhr

 

 

BELLA ITALIA AUF DEM TELLER 
Ein italienischer Kochabend mit Frau Isabella Mavec 

 

WO SONST KANN MAN DIE ITALIENISCHE KÜCHE BESSER 
KENNENLERNEN? 

 

 
Lassen wir uns bei diesem 

Pizza-Kochabend von einer Pizzaköchin in ihre 
Geheimnisse einweihen und lernen wir,  

wie eine perfekte Pizza auch zu Hause gelingt.  
Wir bekommen nützliche Tipps welche 

Zutaten man verwenden kann und worauf 
man bei der Zubereitung des Germteiges 

achten soll.  
Anschließend sitzen wir noch gemütlich 

beisammen, genießen und plaudern  
(wer möchte gerne auch in Italienisch).  

 

ES ERWARTET UNS EIN GENUSSVOLLER  
ITALIENISCHER ABEND 

EINE GUTE PIZZA BRAUCHT ZEIT 
 

WANN / WO: 
Montag, 23. Mai 2022 – 18.00 h 
Ristorante La Vita, Schwertberg 

 
KOSTEN: 

EUR 40,- (Getränke inkl.) 
 

INFO UND ANMELDUNG: 
Gerlinde Scheider (Mobil 0660/9272795 / gerlinde.scheider@promaro.at) 

•	 1. Mai: Maibaumsetzen, SPÖ, Marktplatz, 14:00 Uhr

•	 4. Mai: Bienenlehrpfad, Imkerverein, 17:00 Uhr

•	 6. Mai: Vernisage, Kulturinitiative Lichtenwagner Haus, 19:00 Uhr
Mutter-Vatertagsfeier, Pensionisten, Volksheim, 14:00 Uhr

•	 7. Mai: Eröffnung Donauradweg re.loaded R1.12 Weltstein-Runde, Start 13:00 Uhr in Au
Florianimesse, FF Poneggen, 19:00 Uhr

•	 14. Mai: Come on and sing Gospelmesse, Pfarre Schwertberg, 19:00 Uhr

•	 15. Mai: Taizé Gebet, Pfarre Schwertberg, Pfarrsaal, 19:00 Uhr

•	 21. Mai: Mostkost, Landjugend Schwertberg, Fam. Reindl, 14:00 Uhr

•	 22. Mai: Rot-Kreuz-Messe, Kirche

•	 23. Mai: Bella Italia auf dem Teller, Gesunde Gemeinde, Ristorante La Vita, 18:00 Uhr

•	 25. Mai: Premiere Freilufttheater „Der Zinker“, Aiserbühne, 20:30 Uhr
Lesehaus, Bibliothek, 16:00 Uhr

•	 28. Mai: Firmung, Pfarrkirche Schwertberg, 11:00 Uhr

•	 1. Juni: Bienenlehrpfad, Imkerverein, 17:00 Uhr

•	 6. Juni: Gemeindewandertag

•	 10. Juni: Gartenreise mit dem Fahrrad, ÖVP Frauen

•	 11. Juni: Sautrogrennen, MUB, 13:30 Uhr mit anschließendem Schwertberg Jammed im Park

•	 16. Juni: Fronleichnamsprozession, Pfarre Schwertberg, 09:00

•	 18. Juni: ASKÖ Ortsmeisterschaft Fußball, Stadion, 10:00 Uhr
Sommerfest des Allgemeinen Turnvereins, Turnplatz Brucknerweg 1, 18:00 Uhr

•	 26. Juni: Erstkommunion, Pfarrkirche Schwertberg, 11:00 Uhr

Veranstaltungen im Mai und Juni 2022
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Das Gemeindeamt gratuliert

W ir gratulieren -lich
Gemeinsame Feier aller JubilarInnen wird am 13. Mai nachgeholt

Feiern wie die Feste fallen... und das machen wir gemeinsam mit allen JubilarInnen, welchen die Gemeinde auf 
Grund der Corona-Situation nicht persönlich gratulieren konnte. Die JubilarInnen erhalten eine persönliche Einla-
dung und wir freuen uns auf eine gesellige Feier mit guter Stimmung, Essen und Getränken.

Nichtsdestotrotz möchten wir auch auf diesem Weg folgenden Jubilaren ganz herzlich „ALLES GUTE UND VIEL 
GESUNDHEIT WÜNSCHEN“!

Gaunersdorfer Amalia
Lindner Eleonora
Bauer Johann
Froschauer Maria
Kaufmann Maria
Schmolmüller Rudolf
Angerer Maria
Mayr Berta
Hinterholzer Franz

Jänner 2022

KR Billensteiner Emmerich
Kapplmüller Franziska
Stöllnberger Karl
Pichler Christina
Walch Gerald

Februar 2022

Balló Istvánné
Rosenthaler Franz
Bernhard Maria
Stifter Alfred

März 2022

Rockenschaub Anna
Nötstaller Johann
Buchsbaum Maria Anna
Steiner Gertrud
Praher Ludwig
Steinkellner Helga
Friedl Ludwig

April 2022

101 Jahre
95 Jahre
90 Jahre
90 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
80 Jahre 
80 Jahre
80 Jahre

100 Jahre
90 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre

90 Jahre
90 Jahre 
85 Jahre
80 Jahre

90 Jahre
90 Jahre
90 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
80 Jahre
80 Jahre

Ab Mai sollte es wieder möglich sein, die Gratulationen persönlich durchzu-
führen. Der Bürgermeister freut sich schon auf den Besuch bei Ihnen!
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Bürgermeister - Mag. Max Oberleitner
Immer Mittwoch Nachmittag findet der 
Bürgermeistersprechtag im Marktge-
meindeamt Schwertberg statt. Anmel-
dung unter 07262/ 61155 11

Notar - Mag. Berger
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/61155

NEU - Mag. Dr. Daxner - Notar
Mag. Dr. Daxner wechselt sich mit No-
tar Mag. Berger bei den kostenlosen 
Sprechtagen ab. Kommende Amtstage 
von Mag. Dr. Daxner sind 07.06.2022 und 
04.08.2022.
Anmeldung: 07262/61155

Rechtsanwalt - Dr. Bamer
Jeden 1. Freitag im Monat von 13:30 
bis 15:30 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/611 55 

UNSER  Service für SIE ...

Soziales

Hilfe bei Demenz/Alzheimer?
Kostenlose Demenzberatung jeden 1. 
Montag im Monat von 13:30 bis 16:00 
Uhr in unserer Bürgerservicestelle. Ter-
minvereinbarung bei Heidi Grasserbauer 
unter 0650/60 77 880 oder heidi.grasser-
bauer@gmx.at

Sozialberatung
Die Beratungsdienste finden montags 
und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Telefonische Terminvereinbarung not-
wendig unter 07262/61144-21 oder 
0664/3843152

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Dieser ist für alle Seniorinnen und Senio-
ren gedacht, die keine eigene Transport-
möglichkeit haben. Genutzt werden kann 
der Fahrdienst von Montag bis Freitag, 
für die Hin- und Rückfahrt zB. zu einem 
Arzt, zur Apotheke oder für Einkaufs-
fahrten innerhalb Schwertbergs. Anmel-
dung unter Tel.Nr. 07262/61155

Sozialmarkt des Roten Kreuzes
Für alle BezieherInnen des Heizkosten-
zuschusses ist es möglich, Lebensmittel 
günstig im Sozialmarkt zu beziehen. So-
zialmarkt Perg, Naarner Straße 72, Mon-

Ärzte- & ApothekendienstKostenlose Sprechtage

Corona-Testmöglichkeiten

Unsere Ärzte:

Med.Rat Dr. Biermair
Tel.: 07262/624 22
NEUE Öffnungszeiten ab 01.04.2022
Mo, Di, Mi und Fr:	 07:30-11:30 Uhr 

Med.Rat Dr. Rohrauer
Tel.: 07262/613 35
Mo, Di, Do und Fr:	 07:30-12:00 Uhr
Di und Do:	 16:00-18:00 Uhr

Dr. Posawetz
Tel.: 07262/612 64
Mo, Mi, Do und Fr:	 07:30-11:30 Uhr
Mo und Do:	 17:00-19:00 Uhr

Zahnarzt - Dr. Pirklbauer
Tel.: 07262/611 31
Mo:	 10:00-14:00 Uhr
Di:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-18:00 Uhr
Mi:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-16:00 Uhr
Do und Fr.:	 8:00-12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

Apothekendienst
Die Apothekendienste erhalten Sie in 
Form eines Bereitschaftskalenders in 
Ihrer Apotheke. Sie können aber auch 
unter: https://www.apothekenindex.at/
apotheken/oberoesterreich/perg - ab-
gerufen werden.

Apothekennotruf - 1455

Hausärztlicher Notdienst
Notruf 141

Das Rote Kreuz vermittelt dann zum 
diensthabenden Arzt. Der Notfalldienst 
ist keine normale Ordination, sondern 
nur für akute Beschwerden gedacht.

Gesundheitsnummer
Wenn‘s wehtut - 1450 anrufen!

Rund um die Uhr, sieben Tage die Wo-
che – die telefonische Gesundheitsbe-
ratung.

Seit 1. April 2022 sind die Massentestun-
gen (beispielsweise in Mauthausen und in 
Langenstein) eingestellt. 

Ab sofort werden BürgerInnen fünf PCR- 
oder fünf Antigen-Tests pro Person und 
Monat kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Die kostenlosen PCR-Tests werden über 
das bewährte System von „OÖ gurgelt“ bei 
den SPAR-Märkten ausgegeben oder bei 
den Apotheken durchgeführt. 

Man muss entweder auf der Website von 
„OÖ gurgelt“ oder schriftlich in der Apo-
theke bekanntgeben, für welches Test-
system man sich für das aktuelle Monat 
entscheidet. In einem Monat ist also nur 
entweder PCR-Testen über „OÖ gurgelt“ 
oder in der Apotheke möglich. 

Die fünf kostenlosen Antigentests stehen 
in den Apotheken zur Verfügung. Die An-
meldung und die Anleitung zur Durchfüh-
rung der kostenfreien Antigen-Tests wird 
in gewohnter Weise über das Selbsttest-
Portal erfolgen, so wie das bisher schon bei 
den Wohnzimmertests der Fall war. 

Corona-Schutzimpfung*

Wer sich impfen lassen möchte, kann 
sich unter www.ooe-impft.at in ganz 
OÖ einen Termin buchen. 

Öffnungszeiten der stationären Impf-
straße in Mauthausen (Donaupark):
Freitag: 
08:00-12:00 Uhr und 13:00-17:00 Uhr

Ihr Gemeinde-Team hilft Ihnen bei offe-
nen Fragen gerne weiter!

*COVID19-Impfaktionen werden aus Bundes-
mitteln finanziert. Ab der 3. Impfung ist der 
„Grüne Pass“ ein Jahr gültig. 

tag und Freitag jeweils 15:00-18:00 Uhr 
und Mittwoch 11:00 bis 14:00 Uhr. Jeden 
Mittwoch von 9:00 bis 10:00 Uhr, macht 
der mobile Sozialmarkt im Hof der Ge-
meinde Station.


